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Dieses berühmte Zitat wird dem Lyriker Otto Julius 
Bierbaum zugeschrieben.

Der Schriftsteller Sigsmund von Radecki entgegnete 
dem einmal: „Deutscher Humor ist, wenn man trotz-
dem nicht lacht.“

Ja… Wir Deutschen und der Humor. Wir können 
uns manchmal einfach nicht so locker machen, wie 
andere Menschen und Gesellschaften auf der Welt. 
Und diese Tage und Wochen machen es irgend-
wie nochmal schwerer, ein herzhaftes Lachen in die 
Gesichter zu zaubern. Da sind die vielen ernsten Nach-
richten aus aller Welt, die uns erschaudern lassen. 
Manche von uns treibt die Frage um, wo wir poli-
tisch am Ende dieses Jahres stehen werden. Wieder 
andere können angesichts der vielen Geschundenen, 

„Humor ist, wenn man trotzdem lacht“.

die in den Nachrichtenbildern zu sehen sind, nicht 
einfach in die Unbeschwertheit hinübergleiten.

Und dazu kommt dann auch noch die Fastenzeit. 
Da gehört es sich doch auch nicht zu lachen, oder? 
Schließlich sind die heiteren Tage seit Aschermitt-
woch vorbei! Da gilt es die Mundwinkel bis zum 
Ostermorgen in Schach zu halten. In den Fastnachts-
tagen konnte noch einmal so richtig die Sau raus-
gelassen werden, bevor nun die eher humorlose 
Zeit der inneren Einkehr und der Fokussierung auf 
das Leiden und Sterben Jesu die folgenden sieben 
Wochen bestimmen soll. Nach dem Motto: Wenn’s 
um Gott geht, gibt’s nichts zu Lachen…

Aber ist das so? Hört mit Gott das Lachen auf? Ist 
die Religion eine ernste Angelegenheit? Oder gibt 
es auch Humor im Himmel? Und falls ja, kann Gott 

auch selbst lachen? Und noch mehr: Kann dann Gott 
auch jemanden anderen zum Lachen bringen? Die 
Antwort auf solcherlei Fragen hat insbesondere mit 
dem Bild zu tun, welches wir uns von Gott haben? 
Dabei kann ein Blick in die Bibel helfen. Denn neben 
so einigen düsteren Kapiteln, gibt es dort eine Menge 
Geschichten in denen herzlich gelacht wird. So z.B. 
bei Abraham und seiner Frau Sara.

So sagte eben diese Sara einmal: „Gott hat mir ein 
Lachen zugerichtet (1. Mose 21,6a).“ Das heißt so viel, 
wie: „Gott ließ mich lachen.“ – womit die Frage, ob 
Gott jemanden zum Lachen bringen kann, geklärt 
ist…

Aber warum sagte Sara das? Dafür müssen wir in der 
Bibel ein paar Seiten weiter nach vorn blättern. Dort 
lesen wir, dass Gott mit Abraham, Saras Mann, redet. 
Das Ehepaar ist zu diesem Zeitpunkt bereits hochbe-
tagt und leider kinderlos. Doch Gott verspricht Abra-
ham, dass es nicht mal ein Jahr dauern werde, bevor 
er doch noch Vater werden wird. Sara solle einen 
Sohn zur Welt bringen. Diese Ankündigung lässt 
Abraham lachen und ebenso ergeht es Sara ein paar 
Tage später, als sie von dieser Sache Wind bekommt. 
Das wäre einfach zu schön, um wahr zu sein.  
Gott bringt Menschen zum Lachen – aus vielfältigen 
(Beweg-)Gründen.

Ein Jahr später ist es wirklich so weit. Gott hat sein 
Versprechen eingelöst. Und Sara bringt Isaak (über-
setzt: „(Gott) hat zum Lachen gebracht“) zur Welt. Im 
Überschwang der Gefühle sagt sie: „Gott ließ mich 
lachen (1. Mose 21,6a).“ Doch dieser Vers der Bibel geht 

noch weiter. Vollständig heißt es dort: „Gott hat mir 
ein Lachen zugerichtet; denn wer es hören wird, der 
wird über mich lachen.“ 

Gott bringt Menschen zum Lachen – aus vielfältigen 
(Beweg-)Gründen. Das kann Freude sein, z.B., weil 
er auf wundersame Weise seine Versprechen Wirk-
lichkeit werden lässt. Das kann aber auch ein Aus-
lachen sein, weil es einfach für manche Menschen 
zu komisch ist, dass eine hochbetagte Frau im Alter 
einer Uroma einen Sohn zur Welt bringt.

Sei es drum. Des einen Freude ist des anderen Gehäs-
sigkeit. Gott bringt Menschen zum Lachen – aus viel-
fältigen (Beweg-)Gründen. Ob das Lachen ein Lachen 
der Freude oder ein Auslachen ist, hängt einzig und 
allein daran, ob ein Mensch in diesem bunten Trei-
ben Gottes sein wundersames Wirken entdeckt.

Und es lädt uns ein, auch in schweren Zeiten die 
Mundwinkel weiter in Schwung zu halten. Dabei geht 
es nicht darum irgendetwas zu überspielen. Viel-
mehr kann ein herzhaftes Lachen Ausdruck dessen 
sein, dass sich Menschen, die sich zu Gott halten 
nicht unterkriegen lassen. Denn Gott hatte nicht nur 
bei Sara und Abraham einen Plan, dessen Größe nie-
mand erahnen konnte. Ebenso gilt uns heute, dass 
Gott seine Geschöpfe nicht vergisst und diese Welt 
nicht fallen lässt.

Maik WeidemannHerausgeber: 
Prot. Verbandspfarrei Schifferstadt, Langgasse 54, 
67105 Schifferstadt

Verantwortlich für den Inhalt: 
Dr. Manuel Budich 
E-Mail: verbandspfarrei.schifferstadt@evkirchepfalz.de
Tel. 06235 4559121
Auflage: 8.300 Exemplare
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12. April: „Die Frau der Salbung“ 
in der Prot. Kirche Iggelheim                                                                                                                                        

26. April: „Salome“ 
in der Prot. Kirche Dannstadt

Gottesdienstreihe  
„Frauen in der Bibel“
In dieser Gottesdienstreihe „Frauen in der Bibel“ 
wird jeweils eine Frauenfigur aus dem Alten- oder 
Neuen Testament im Mittelpunkt unserer Betrach-
tung stehen. Oft haben wir die Namen der biblischen 
Frauen schon einmal gehört, aber wir erinnern uns 
nicht mehr an ihre Geschichte. In den Gottesdiensten 
wollen wir die biblischen Frauen zu Wort kommen 
lassen, ihre Geschichte kennenlernen und über ihre 
Lebens- und Glaubenserfahrungen nachdenken. 
Die Gottesdienste aus der Reihe „Frauen in der Bibel“ 
beginnen immer um 10.00 Uhr.

Gemeindediakonin Pfeiffer, GPD Speyer
Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Am 17. Januar, einem kalten aber trockenen Tag, 
gingen etwa 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter raus, um die Weihnachtsbäume einzusammeln. 
Den größten Anteil stellten der CVJM und die Evan-
gelische Jugend, aber auch aus der Pfarrei Hl. Edith-
Stein und der Prot. Kirchengemeinde unterstützten 
uns viele, die teilweise seit Jahren beim Einsammeln 
der Bäume helfen. Sepp Breuer und Thomas Bartl von 
„Heikes Hoflädle“ halfen uns wieder. Sie stellten zwei 
Traktoren, ebenso die Stadtwerke und die Stadtgärt-
nerei mit drei Fahrzeugen und Fahrer. 

Dieses Jahr sammeln wir für ein Projekt des 
Herz-Jesu-Klosters in Neustadt/W. In einer Pfarrei 
im Tschad sollen u.a. Brunnen gebaut werden, um 
den Zugang zu Trinkwasser zu erleichtern. Ein Brun-
nen kostet 2.500 €. Wir haben uns für diesen Hun-
germarsch das ehrgeizige Ziel gesetzt, zehn Brunnen 
zu finanzieren, brauchen dafür also 25.000 € Bei der 
Christbaumsammelaktion kamen bereits Spenden in 
Höhe von 5.973 € zusammen. Bitte unterstützen Sie 
uns bei unserem Vorhaben.

Der nächste Hungermarsch findet am Sonntag, 31. 
Mai 2026 statt. Start und Ziel ist das Prot. Gemeinde-
zentrum Lillengasse. Mehr Infos gibt es auf unserer 
Website. 

Wir laden am  Donnerstag 7. Mai 2026 um 18 Uhr 
ins Gemeindezentrum Lillengasse 99 zu einem Info-
abend ein. Pater Gerd Hemken stellt das Projekt vor.
Sie können das Projekt jetzt schon unterstützen.
Prot. Verwaltungszweckverband 
DE20 3506 0190 6811 8610 20  
Wenn Sie eine Spendenbeschei-
nigung (ab 20 Euro) wünschen, 
geben Sie bitte Ihren Namen und 
Ihre Adresse an. 

Ökumenischer Hungermarsch Schifferstadt 2026

Projektinfo 

Der Tschad ist das fünftärmste Land der Welt. Es 
besitzt zwar große Rohstoffvorkommen, aber die 
Regierung tut offensichtlich wenig, um das Land zu 
entwickeln und die Lebensbedingungen zu verbes-
sern. Überall – bei der Bildung, im Gesundheitssys-
tem und der gesamten Infrastruktur  - fehlt es an 
staatlichen Investitionen. So bleiben private Initiati-
ven für die Bevölkerung die einzige Chance auf bes-
sere Lebensbedingungen.

Acht Herz-Jesu-Priester aus Kamerun leben und 
arbeiten im Tschad, drei von Ihnen in der Pfarrei 
Sacré-Coeur-de-Colon. Sie besteht aus 69 Dörfern. 
Im November wurde dort nach nur zehnmonatiger 
Bauzeit eine weiterführende Schule eingeweiht, die 
vollständig durch Spendengelder aus Deutschland 
finanziert wurden. Darauf aufbauend wollen die 
Herz-Jesu-Priester aus Deutschland die Arbeit dort 
weiterhin nachhaltig fördern und haben dafür einen 
Drei-Jahres-Plan entwickelt.

Wasser ist  zwar ein Menschenrecht. Aber die Reali-
tät sieht anders aus: Wenn Menschen Wasser brau-
chen, gehen sie – manchmal  Kilometer weit – zu den 
verbliebenen Wasserstellen. Die Idee des Hunger-
marsches ist ja ursprünglich einmal daraus entstan-
den: Man läuft selbst 20 km, um nachvollziehen zu 
können, was Menschen tagtäglich auf sich nehmen, 
um ihre tägliche Wasserration zu erhalten. Die Was-
serstellen sind oftmals nicht mehr als dreckige Pfüt-
zen oder verschlammte Gewässer, das Wasser ist oft 
verunreinigt und mit Keimen belastet; Krankhei-
ten sind so vorprogrammiert. Deshalb soll in jedem 
der 69 Dörfer, die zur Pfarrei Sacré-Coeur de Colon 
gehören, ein einfacher Brunnen gebaut werden. 
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 „Kommt! Bringt eure Last.“ 
Die Liturgie gestalteten Frauen aus  Nigeria.

In Dannstadt:
18.00 Uhr 
Kath. Kirche/Pfarrzentrum Dannstadt.
Anschließend gemütliches Beisammensein 
mit landestypischen Speisen.

In Hochdorf-Assenheim:
18.00 Uhr,  Prot. Kirche Assenheim.

In Rödersheim-Gronau:
19.00 Uhr, 
Prot. Gemeindesaal Gronau, Schulstr. 4.
Anschließend gemütliches Beisammensein 
mit landesüblichen Gerichten.

In Schauernheim:
18.00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Schauernheim.

Die Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten bewegen viele Menschen. Aber 
auch an vielen anderen Orten dieser Erde 
wird getötet und gestorben. Diese Kriege 
führen uns ganz konkret vor Augen, wie 
zerbrechlich unser friedliches Zusam-
menleben in Europa ist und wie schnell 
vermeintliche Sicherheiten in Frage 
gestellt werden. 

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn 
er sorgt für euch.“ - heißt es im ersten 
Petrusbrief. Und so bringen wir Woche 
für Woche unsere Sorgen und Ängste, 
die dieser Krieg in uns auslöst, vor Gott 
und bitten ihn um Frieden. 

„Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch.“
Ökumenische Friedensgebete 

Um all dem Raum zu geben, treffen sich Menschen in 
Schifferstadt, in Assenheim und in Hochdorf in öku-
menischer Verbundenheit zum Friedensgebet. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Hochdorf (Kath. Kirche) freitags um 18.00 Uhr 13.03., 
27.03., 24.04., 15.05., 29.05.

Assenheim (Prot. Kirche) freitags um 18.00 Uhr 
06.03., 20.03., 17.04., 08.05., 22.05.

Schifferstadt (Prot. Gustav-Adolf-Kirche)
jeden Mittwoch um 19 Uhr, gestaltet vom 
Ökumeneausschuss
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Mystik Light Abende sind das offene und kostenfreie 
Meditationsangebot der evangelischen Kirchenge-
meinde Fußgönheim unter der Leitung von Pfarrer 
Dr. Wolfram Kerner und Gudrun Bingemann.

Wir treffen uns ca. 14-tägig montags im Gemeinde-
haus, Schillerstr. 10, 67136 Fußgönheim. 
Ein Einstieg in das Angebot ist zu jedem Treffen 
möglich.

Ablauf der Treffen:
bis 20:00 Uhr: Ankommen
ab 20:00 Uhr: Meditationsprogramm:

Meditation – Gebet der Sammlung - Herzensgebet
Einstiegs- / Einführungsimpuls
erste 20-Minuten-Stille
Pause (zum Gehen oder Weitermachen)
zweite 20-Minuten-Stille
Gesprächsmöglichkeit
21:30 Uhr: Ende

Die nächsten Termine sind: 
09.03.26 / 23.03. / 13.04. / 27.04. / 11.05.
Die Teilnahme an den Abenden ist kostenlos. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Punkt11 ist der „andere Gottesdienst“, in dem 
moderne Lieder, Bandmusik und kreative Elemente 
einen beständigen Platz haben: 
Sonntags, 11.00 Uhr, Lutherkirche Fußgönheim
Im Anschluss ist Zeit für Gespräche bei Sekt, Oran-
gensaft, Gebäck u. ä. Parallel ist Kindergottesdienst. 

Die nächsten Termine sind:
01. März „Glaube im Alltag“
03. Mai „Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder“

Punkt 11 Fußgönheim

Singen ist wunderbar – und das noch mehr, 
wenn man es gemeinsam tut. 

Wir laden daher herzlich zu diesem musikali-
schen Gottesdienst ein. Der Gottesdienst wird 
von verschiedenen Chören mitgestaltet und 
wir freuen uns, wenn auch Sie mit dabei sind 
und kräftig mitsingen!

Sonntag Kantate, 3. Mai, 
10:30 Uhr   Prot. Kirche Assenheim

Gottesdienst mit Tauferinnerung
Die Taufe ist für Christ*innen ein elementarer 
Moment in ihrem Leben, in dem deutlich wird, 
dass Gott uns liebt und ein Leben schenkt, was sich 
auch vom Tod nicht aufhalten lässt. Das ist mehr 
als nur ein bisschen Wasser…

Beim Gottesdienst an Pfingstsonntag soll die Erin-
nerung an diesen besonderen Lebensmoment im 
Mittelpunkt stehen. Am 24. Mai sind um 10.30 Uhr 

alle herzlich in den Garten an der 
Kirche in Assenheim eingeladen, um 
das Geschenk der Taufe zu feiern. 
(Solltest es regnen, weichen wir in die 
Kirche aus.)

Taufe – mehr als nur ein bisschen Wasser…

Du bist zwischen 6 
und 12 Jahre alt? 
Dann ist unsere „Kirche in Action“ 
genau das Richtig für dich. 

Wir wollen gemeinsam Gottes-
dienst feiern, bei dem aber auch 
Spiel und Spaß nicht zu kurz 
kommen. 

Du hast Lust? Dann komm am 25. 
April von 10:30 – 12:30 Uhr in die 
Lutherkirche nach Schifferstadt. 
Du kannst gerne mit, aber auch 
ohne deine Eltern vorbeikom-
men. Wir freuen uns auf dich.

Pfarrerin Jennifer Hoppstädter (0176-11664218), 
Laura Scheurer (schneiderlaurajessica@aol.com) und Team

Mittwoch, 3. Juni, 19 Uhr
Kirchgarten Fussgönheim
Schillerstraße 10

JugendTreff der Prot. Kirchengemeinde 
Fußgönheim

Parkplatz: Bürgerhaus, 
Im Kirchgarten 8

Einlass 18 Uhr,  
Einlritt frei

Keine Handyaufnahmen  
 aus lizenzrechtlichen Gründen

LightBand Live LightBand Live 

 

 

  

Die Evangelische Kirche der Pfalz (Protestantische Landeskirche) bietet für ihr 
Amt für Kirchenmusik 

 
zum 1. September 2026 

eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr an 

 
Musikliebhaber aufgepasst! Du liebst Musik und suchst nach einer sinnvollen Möglichkeit, dein 
Engagement unter Beweis zu stellen? Das Amt für Kirchenmusik der Evangelischen Kirche der 
Pfalz sucht Verstärkung im Rahmen eines Freiwilligendienstes. 
 
Im Amt für Kirchenmusik laufen die musikalischen Fäden der Landeskirche zusammen. Es ist für 
die kirchenmusikalische Arbeit auf landeskirchlicher Ebene zuständig und organisiert und 
koordiniert diese Arbeit in den Bereichen der kirchenmusikalischen Ausbildung und 
Chorensembles. Die Aktiven sind z. B. in rund 400 Chorgemeinschaften, mehr als 40 
Posaunenchören, Jugend-Bands oder Flötenkreisen aktiv oder treten allsonntäglich zu ihrem 
Dienst an den gut 400 Orgeln in der Landeskirche an. Das Amt für Kirchenmusik fördert diese 
reiche Vielfalt und unterstützt Musizierende in den Kirchengemeinden, Kirchenbezirken und 
darüber hinaus bei allen Anliegen und Fragen rund um die Kirchenmusik.  
 
Deine Aufgaben: 

- Aktive Unterstützung bei der Organisation von kirchenmusikalischen Events, 
- Assistenz bei der Öffentlichkeitsarbeit, 
- bei entsprechender Eignung: eigenständige Durchführung kleinerer Projekte, 
- Möglichkeit der Teilnahme an Konzertreisen  

 
Das wünschen wir uns von dir: 

- Begeisterung für kirchenmusikalische Klänge, 
- Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft, 
- Zuverlässigkeit und eigenständige Arbeitsweise, 
- organisatorisches Geschick und Kommunikationsfähigkeit, 
- Offenheit für die Zusammenarbeit mit verschiedenen Gemeinden, 
- Bereitschaft zum Dienst an Abenden und an Wochenenden, 
- Führerschein Klasse B (nicht zwingend erforderlich). 

 
Das bieten wir dir: 

- Einblicke in die faszinierende Welt der Kirchenmusik, 
- eine selbstständige und abwechslungsreiche Tätigkeit mit praktischen Erfahrungen in der 

Planung und Umsetzung von Veranstaltungen, 
- Raum für persönliche und musikalische Entwicklung, 
- ein herzliches und motiviertes Team in einem angenehmen Arbeitsumfeld, 
- flexible Arbeitszeiten, 
- Zuschuss zu einem Deutschlandticket bzw. Parkplätze am Haus, 
- ein betriebliches Gesundheitsmanagement. 

 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewerbe dich per Mail bei: 
 
kirchenmusik@evkirchepfalz.de 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 
 
Bei Fragen kannst Du dich gerne an Frau Gerti Kohl, Tel.: 06232/667-236, 
gerti.kohl@evkirchepfalz.de wenden 

Freiwilliges Soziales Jahr
ab 1. September 2026

Amt für Kirchenmusik, Speyer
Info hier
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Am Sonntag, 12. April, um 11.00 Uhr, laden 
wir herzlich ein zum Gottesdienst für kleine 
Leute (0–6 Jahre) in der Prot. Kirche Dannstadt. 
Wir freuen uns auf euch!

Gottesdienst für kleine Leute
Nächster Termin:
Am 21. Juni um 11.00 Uhr in der Prot. Kirche 
Assenheim.

Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind herzlich eingeladen 
zur nächsten KinderAbenteuerKirche am 04. März um 
16.00 Uhr. Gemeinsam gehen wir auf spannende Entde-
ckungsreisen durch biblische Geschichten, singen, basteln, 
spielen und haben eine tolle Zeit. 
Für Kinder, die zum ersten Mal dabei sind bitten wir um 
kurze Anmeldung über den QR-Code oder im Pfarramt.
Weitere Termine: 01. April + 06. Mai

KinderAbenteuerKirche

Save the
Date!

Familienfreizeit 2026
4. - 11. 10. 2026

Dorfweil

Du hast Lust, als Teamer*in in der Konfi-Arbeit mit-
zumachen – ganz neu oder mit Erfahrung?
Die Konfi-Teamer-Schulungen 2026 geben dir prak-
tische Hilfen für deine Mitarbeit:
Spiele anleiten, vor Gruppen sprechen, Programme 
vorbereiten, Gruppen besser verstehen – und das 
alles mit viel Praxis, Austausch und Spaß.

Termine & Themen
25. April 2026, 9.30–17.00 Uhr, 
Prot. Gemeindezentrum Schifferstadt
„Hurra! Ich bin Teamerin! Und jetzt…?“*

29. August 2026, 9.30–17.00 Uhr, 
Prot. Gemeindehaus Dannstadt
Ich und die Gruppe / Die Gruppe und ich

7. November 2026, 9.30–17.00 Uhr, 
Prot. Gemeindezentrum Schifferstadt
Praxis und Methoden
Anmeldeschluss: 20. April 2026

Anmeldung:
Das Anmeldeformular kann hier 
heruntergeladen werden: 

Konfi-Teamer-Schulungen 2026

Auch in diesem Jahr laden wir wieder ein, mitein-
ander freie Tage zu verbringen – im Wald, am Bach, 
unter Bäumen, auf der Wiese……

Man kann die Seele baumeln und die Kinder sprin-
gen lassen, miteinander ins Gespräch kommen oder 
sich mit einem Buch zurückziehen, einen Spazier-
gang machen oder ein sportliches Match organisie-
ren, Speckstein feilen, am Lagerfeuer sitzen……
Am Sonntag, dem 26. Juli um 14.30 Uhr gibt es einen 
Mitmach-Gottesdienst im Freien.
Dabei sind: kleine und größere Kinder, Omas mit 
Enkeln, Mamas, Onkel, junge und junggebliebene 
Erwachsene, Papas, Tanten, Jugendliche, Opas, Fami-
lien, Paare……manche schon seit 20 Jahren und viel-
leicht einige in diesem Jahr zum ersten Mal? Herzlich 
willkommen!

Das CVJM Waldhaus „Kirschtal“ liegt an der B 37 zwi-
schen Bad Dürkheim und Frankenstein. Gegenüber 
der Abfahrt zum „Blockhaus Isenach“ (Verkehrsinsel) 
links abbiegen in einen asphaltierten, für Kirschtal-
besucher freigegebenen, Waldweg (ca. 600m bis zum 
Haus, schlechter Straßenbelag!).

Mitmachferien
24. bis 29. Juli 2026 im und um das Waldhaus Kirschtal

Übernachtung für eine, mehrere oder alle Nächte im 
Haus in einfachen Mehrbettzimmern (Duschen und 
WC auf dem Flur) oder im eigenen Zelt auf der Wiese.
Verpflegung: von wechselnden Teams zubereitet, 
vielfältig, lecker!   Bei allen Aufgaben in Küche und 
Haus machen alle mit.

Tagesgäste können spontan kommen – ab Sams-
tag bis einschließlich Dienstag. Picknick mitbringen! 
Sonntags Teilnahme am Mittagessen (Eintopf) bei 
Voranmeldung bis 26. Juni möglich.

Kosten: im Haus 24 Euro, im Zelt 19 Euro / Nacht / 
Person; €; Kinder bis 10 Jahre jeweils halber Preis; 
Kinder bis 3 Jahre frei. Für Tagesgäste steht ein Spen-
denhäuschen bereit.

Leitung: Ruth Magsig, Peter Maier, Stefan Behrens, 
Nik Schlee und Tobias Laun
Anmeldung an Peter Maier, ausschließlich per mail:   
anmeldung@pemaruma.de;  
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Wir laden herzlich zum nächsten Orgelkonzert in der Prot. Kirche 
Assenheim ein, das am Sonntag, dem 10. Mai 2026, um 18.00 Uhr 
stattfindet. 

An der historischen Geib-Orgel von 1785 spielt Lukas Stollhof, der seit 
2008 als Regionalkantor in Oberwesel am Rhein wirkt. Er studierte Kir-
chenmusik und Instrumentalpädagogik mit Hauptfach Orgel bei Ludger 
Lohmann in Stuttgart. Ein Stipendium der Rotary Foundation ermög-
lichte ihm ein einjähriges Studium am Conservatorium van Amster-
dam, das er mit dem Examen Bachelor of Music abschloss. Danach 
absolvierte er in Stuttgart das A-Examen Kirchenmusik, den Zusatzstu-
diengang Chorleitung, sowie das Solistenklassestudium Orgel. Lukas 
Stollhof war Stipendiat der Studienstiftung des Deutschen Volkes und 
er ist Preisträger verschiedener Orgelwettbewerbe. 

Auf dem Programm stehen Werke von J. S. Bach, Haydn, Mendelssohn, 
Schnizer und anderen. 

Abendmusik an der Geiborgel 
in Assenheim

Der Eintritt ist frei, Spenden zur 
Deckung der Unkosten sind erbeten.

Lukas Stollhof

Abend 
mit Lesung und 
Orgelimprovisation 
zur Passionszeit
Am Samstag, 15. März, laden wir herzlich zu 
einem besonderen Abend in die Prot. Kirche 
Assenheim ein. Beginn ist um 18 Uhr.

Im Mittelpunkt steht die Passionsgeschichte 
nach dem Lukasevangelium. Sie wird 
abschnittsweise gelesen und jeweils von Orgel-
improvisationen unterbrochen und begleitet. 
So bekommen die Worte Raum nachzuklingen 
– und die Musik kann das Gehörte aufnehmen, 
vertiefen und weiterführen. Ein Abend zum 
Innehalten, zum Hören und zum bewussten 
Mitgehen durch die Passionszeit.

Die Lesungen übernimmt Tobias Laun, an der 
Orgel spielt Willem Balk.

Der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung!

Für Menschen ab 60 aus Schau-
ernheim und Umgebung,
die Lust auf Begegnung, neue 
Impulse und gemeinsame Unter-
nehmungen haben.
Veranstalter: Prot. Kirchenge-
meinde Schauernheim
Aktuelle Infos: www.aktiv-in-
schauernheim.de und Amtsblatt
Kontakt: 
Gemeindepädagogin Beate Özer, 
Tel. 06231/98585,
beate.oezer@evkirchepfalz.de
Gerne nehmen wir Sie in unseren 
E-Mail-Verteiler auf. 

Nachmittagscafe´  
„Was machen Sie denn da so …?“ 
Mit dieser Reihe wollen wir in 
unregelmäßigen Abständen Men-
schen “auf die rote Couch“ einla-
den, um Sie zu befragen zu Ihrer 
Arbeit.
Dieses Mal haben wir die 83. 
Pfälzische Weinkönigin, Sophia 
Hanke aus Rödersheim Gronau 
auf unserer Couch. Sie ist passi-
onierte Winzerin und engagiert 
sich daneben vor allem musi-
kalisch in unseren Gemeinden. 
Riesling ist ihr Lieblingswein, den 
sie fachkundig mit uns verkosten 
wird. Wir dürfen hinter die Kulis-
sen des „Weinadels“ schauen: Was 
heißt es, eine Weinregion in aller 
Welt zu präsentieren?

Im Anschluss Gespräch, Kaffee 
und Kuchen. (Kuchenspenden 
nehmen wir gerne entgegen!)
Anmeldung bis 05.03.: Renate 
Keck, 062312213.
Montag, 09.03.26, 14.30 Uhr Prot. 
Gemeindehaus 

Besichtigung altes 
Schulhaus Iggelheim
Besichtigung und Führung durch 
das alte Schulhaus Iggelheim mit 
Herrn Hauptmann, der uns schon 
bekannt ist durch fachkundige 
Exkursionen in Böhl und Rathaus.
Im Anschluss ist eine Einkehr 
geplant.
Fahrt mit Pkw ab Prot. Kirche 
Schauernheim um 14.25 Uhr. 
Infos: Hannelore Lutz 06231 4195
Termin: 11.3.26, 15.00 Uhr

Planungskreis
Vorbereitung des nächsten Veran-
staltungsflyers Juni- Oktober 26
Anschließend gemütlicher Plau-
derteil mit Snacks und Getränken. 
Termin: Montag, 20.April, 19.00 
Uhr, Prot. Gemeindehaus

Nachmittags-Cafe´ 
„Wasch- und Badetag in meiner 
Kindheit“
Ein geselliger Nachmittag mit 
Gesprächen, Geschichten und 
einem Quiz zum Thema Wasch-
tag und Badetag in früherer Zeit. 
Wie lief das ab? Was ist uns in 
Erinnerung? Welche Geschich-

ten, Bilder und Gerüche tauchen 
da auf? Dazu gibt es Kaffee und 
Kuchen. Kuchenspenden sind 
willkommen.
Anmeldung bis 23.April an Renate 
Keck, 06231 2213.
Montag, 27.April, 14.30 Uhr, Prot. 
Gemeindehaus

Ausflug in den Herrenhof 
Weinheim
Mit Schnellbus und OEG fahren 
wir Mitte/Ende April (je nach Blü-
tezeit und Wetter) nach Wein-
heim, besichtigen den Herrenhof 
und die Altstadt, ggf. auch den 
Exotenwald. 
Infos: Elke Meyer: 06231 4529
Abfahrt Schnellbus: 09.00 Uhr 
ab Schauernheim Mitte
Kosten: Bahntickets (Gruppe)
Termin: Mitte/Ende April

Wege aus dem Stress – 
Schritt für Schritt:
In diesem Workshop entdecken 
Sie, welche Belastungen und 
Stresssituationen Ihnen im Alltag 
zu schaffen machen, und entwi-
ckeln alltagstaugliche Strategien, 
die Ihnen mehr Handlungsspiel-
raum und Gelassenheit geben. Mit 
einer Mischung aus Selbstrefle-
xion und Partnerarbeit entsteht 
ein konkreter Plan, den Sie direkt 
umsetzen können.
Bitte bringen Sie Schreibmaterial, 
eine Schere und eine kurze Liste 
Ihrer belastenden Situationen mit.

FrauenfrühstückFrauenfrühstück
Christlicher Widerstand: Dietrich Bonhoeffer
Dr. Andrea Clemens
Mittwoch, 22. April 2026
9.00 – ca. 11.00 Uhr 

Schauernheim 
Prot.Gemeindehaus, Hintergasse 14

Mail an

Kosten für Frühstück und Referat: 6,50 €. 
Anmeldung bis 20. April 2026, 12.00 Uhr: 
Beate Özer 06231 98585 
beate.oezer@evkirchepfalz.de
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Infos und Anmeldung 
Gemeindepädagogin Özer
06231 98585
Beate.oezer@evkirchepfalz.de

Gemeindediakonin Pfeiffer
Tel. 06231 5598 (AB) 
elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Leitung:
Simone Fomuki, diplomierte psy-
chologische Beraterin, DTB Kurs-
leiterin Stressbewältigung 
Anmeldung bis 2.Mai: weg-
momente@gmx.de oder 
0176-52272285
Kosten: keine, ggf. Materialkos-
tenbet. 1-2 €
Prot. Gemeindehaus 
Schauernheim
Termin: Mittwoch, 06.Mai, 14.30-
16.30 Uhr 

Ausflug 
nach Kaiserslautern
Besuch der Pfalzgalerie und 
anschließend Spaziergang auf 
dem Landesgartenschaugelände 
Dazwischen Gelegenheit für ein 
kleines Mittagessen.
Fahrt mit dem Zug ab Schiffer-
stadt um 09.41 Uhr
Kosten: Eintritt, Rheinland-Pfalz-
Ticket (Gruppe)
Marga Heilmann, 06231 1067
Mittwoch, 13.Mai 

Fahrradtour 
Wir fahren über die Felder nach 
Meckenheim. Die Tour ist auch 
ohne E- Bike gut zu bewälti-
gen. Ziel ist das Weingut Braun. 
Dort findet ein gemütliches 
Zusammensein statt, bevor es 
zurückgeht.
Infos und Anmeldung: Brigitte 
Engerer, Tel. 06231-4213
Treffpunkt: Bushaltestelle Schau-
ernheim Mitte, 14.30 Uhr
Termin: Samstag, 30.05.26

„Zamme singe“- Singen 
von Fahrten- und Volks-
liedern und Schlager der 
50er/60er Jahre
MusikerInnen begleiten die 
Mitsing- Liederabende
Liedhefte sind vorhanden.
Infos: Gaby Narock, 06231 4660.
Prot. Gemeindehaus 
Schauernheim
Termine: 26.03., 23.04.,28.05., 
jeweils um 18.00 Uhr

Sturzprophylaxe
Das Bildungswerk Sport aus Schif-
ferstadt bietet in Kooperation in 
unserem Ge¬meindehaus einen 
Kurs zur Er¬haltung der Mobili-
tät und Bewegungssicherheit. Das 
geschieht über Bewegung kombi-
niert mit mentalem Training.
Gemeinsam in der Gruppe üben, 
voneinander lernen und zusam-
men Spaß haben stehen im Vor-
dergrund dieser Stunden. 
Jeweils zwei Kurse wöchentlich: 
Freitag um 9.30 Uhr und 10.30 
Uhr. Schnupperstunden sind 
jederzeit möglich. Anfragen dazu: 
06231 98585.  Leitung: Christine 
Oehme-Gourgues, Sportpädago-
gin und Trainingsleiterin.

PC-Kurs
Der PC-Kurs trifft sich im Gemein-
dehaus im 14-Tage-Turnus  immer 
zu einem bestimmten Thema. 
Bitte bringen Sie dazu ihren eige-
nen Laptop mit. 
Infos: 06231 4300, Manfred 
Kruwinnus 
Termin: Dienstag, 14-tägig, 
10.03.26 und fortlaufend, jeweils 
16.00-18.00 Uhr

Spielenachmittag 
Infos: Helga Petersen: 06231 7512. 
Termine: Monatlich, Dienstag, 
15.00 Uhr: 03.03., 14.04.,12.05.26

Cafe´-Nachmittage 
im Cafe´-Restaurant „Dannstäd-
ter Höhe“ zum Plaudern. Bitte 
unbedingt im Restaurant anmel-
den: 06231 94035900 (Tische 
sind vorreserviert für „aktiv in 
Schauernheim“). 
Termin: mittwochs, 14-tägig, 
jeweils ab 14.30 Uhr: 04.03. und 
fortlaufend

Origami 
Aus einem zweidimensionalen 
Blatt Papier wird ein dreidimen-
sionales Objekt.
Anleitung: Susanne Koppetsch-
Karl: 06231 407786
Termin: Jeden dritten Donners-
tag, 15.30 Uhr im Gemeindehaus: 
19.03.,16.04.,21.05.

Essen gehen in Gesellschaft in Dannstadt
Alleine in ein Restaurant zum 
Essen zu gehen, kostet oft Über-
windung. Deshalb wollen wir 
in Dannstadt in unregelmäßi-
gen Abständen die Möglichkeit 
bieten, sich nach dem Gottes-
dienstbesuch zum gemeinsamen 
Essen zu verabreden. Wir haben 

am Sonntag, dem 22. März 2026 
in der Gaststätte „Zur Pfalz“ in 
Dannstadt für 12.00 Uhr einen 
Tisch reserviert. Wer also nach 
dem Gottesdienst in Dannstadt, 
der an diesem Sonntag um 10.30 
Uhr beginnt, essen gehen möchte, 
aber nicht alleine am Tisch sitzen 

Mittwoch, den 22. April 26, 14.30 
Uhr 
im Prot. Gemeindehaus Dann-
stadt, Kirchenstr. 22a
Thema: „Schokolade sellemols“
Wir sind gespannt auf Ihre Erin-
nerungen und Geschichten. Es 
wird einen kleinen Impuls zum 
Thema geben. Wir haben Zeit und 
Raum, um uns auszutauschen und 

natürlich wird auch das Singen 
nicht zu kurz kommen. Kaffee 
und Kuchen stehen bereit und 
wir dürfen uns auch an einem 
gemeinsamen Sitztanz erfreuen. 
Wir werden einen kurzweiligen 
Nachmittag mit „Erinnerungen an 
Sellemols“ verbringen. Das Team 
des Café Sellemols freut sich auf 
Ihr Kommen.

Liebe Interessierte an den the-
matischen Seniorenspaziergän-
gen, wenn das Wetter mitspielt, 
möchte ich am 9. Mai einen the-
matischen Seniorenspaziergang 
anbieten. Wir fahren vormittags 
ab Dannstadt-Schauernheim mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln nach 
Deidesheim. Es findet unterwegs 
ein ca. 3-4 km langer Spazier-
gang mit Zwischenstopps statt, 
an denen es Impulse zum Thema: 
„Elisabeth von Thüringen“ gibt. 
Wir kehren zusammen ein und 

Nachdem 2025 zwei Senioren-
nachmittage im Prot. Gemeinde-
haus in Gronau stattfanden und 
gut angenommen wurden, soll es 
auch 2026 weitergehen. Die Seni-
orennachmittage tragen nun den 
Namen „Café Miteinander“. Bitte 
halten Sie sich Freitag, den 12. Juni, 

um 14:30 Uhr frei. An diesem Tag 
werden wir uns wieder treffen. 
Diesmal zu dem Thema: „Was wäre 
die Welt ohne Farben?“. Nähere 

Café Sellemols in Dannstadt

Thematischer Seniorenspaziergang

Café Miteinander in Gronau - Vorschau

Veabredungen zu:
Besuch Generalprobe 
der Philharmonie
Probenbesuch eines Klassi-
schen Konzertes im Pfalzbau 
Ludwigshafen. 
Abfahrt:  Schnellbus ab Schauer-
heim Mitte bis Ludwigshafen um 
09.03 Uhr Kosten: Ticket: Konzert 
10.- €, plus Busticket.
Termin: Donnerstag, 23.04.26, 
11.00 Uhr
Info und Anmeldung rechtzeitig 
bei E. Fischer, 0157 39252683

Öffentliches Buchregal
Sie finden unter dem Vordach 
des Gemeindehauses ein öffentli-
ches Buchregal, von dem Sie rege 
Gebrauch machen können. 
Bitte beachten Sie die Nutzungs-
regeln.  Sie hängen vor Ort aus.
Eine davon: Bücher, auch DVDs, 
CDs: Ja.  Alles andere: Nein
Bleibt das Regal übersichtlich, 
macht es auch Spaß, zu Schauen 
und zu Schmökern.
Wir wünschen viel Freude beim 
Entdecken!

Tage im Grünen!
Für ältere Menschen aus unse-
rer Prot. Verbandspfarrei gibt es 
wieder eine Tagesfahrt per Reise-
bus ins Martin-Butzer-Haus, Bad 
Dürkheim. Senioren und Senio-
rinnen aus dem Einzugsgebiet der 
Prot. Verbandspfarrei und Inter-
essierte werden an drei Einstiegs-
stellen am Morgen mit einem Bus 
abgeholt und nach Bad Dürk-
heim, Seebach gebracht. Das Haus 
liegt auf einem großen, sonnigen 
Gelände direkt am Waldrand. 
Jeweils am Vormittag und am 
Nachmittag gibt es unterschied-
liche Programmpunkte, an denen 
man nach Wahl teilnehmen (oder 
natürlich auch nicht teilnehmen) 
kann. 
Dazwischen ist Zeit für Spazier-
gänge, Gespräche, Siesta, Spiele 
oder einfach die schöne Umge-
bung zu genießen, gemeinsam 
ein reichhaltiges Mittagessen ein-
zunehmen und am Nachmittag 
Kaffee und Kuchen,…

Teilnehmende aus Iggelheim und 
Böhl können nach Absprache 
mit einem Pkw mitgenommen 
werden.
Anmeldeflyer liegen in den 
Gemeinden ab Mitte April aus 
oder: 

www.aktiv-in-Schauernheim.de  
Kosten für Fahrt und Programm, 
Mittagessen, Kaffee, Kuchen, 
Mineralwasser: 40.-€
Termin: Montag, 01.Juni 26

will, hat die Möglichkeit sich einen 
Platz zu reservieren am „Kirchen-
gemeindetisch“. Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, den 18. 
März bei Presbyterin Birgit Rabe 
Tel. 06231/1076. Die Anzahl der 
reservierten Plätze im Lokal sind 
begrenzt!

Anmeldung: Für unsere Planung 
wäre es gut, wenn Sie sich bitte 
im Vorfeld bei Gemeindediako-
nin Pfeiffer, Tel. O6231/5598 (AB) 
telefonisch anmelden könnten. 
Wer sich jedoch nicht festlegen 
kann und spontan vorbeischaut, 
ist natürlich ebenfalls herzlich 
willkommen.

fahren mit dem Linienbus wieder 
zurück. Nähere Informationen 
und Anmeldung bei Gemeinde-
diakonin Elke Pfeiffer. Mail: elke.
pfeiffer@evkirchepfalz.de

Information folgen im nächsten 
Kanal 8 und bei gegebener Zeit 
im Amtsblatt „Dannstadter Höhe“. 
Das ganze Team freut sich auf Ihr 
Kommen. (Gemeindediakonin 
Pfeiffer+Team)
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Aus der

Kirchengemeinde Böhl

Liebe Gemeinde,

Helga Schubert ist 85 Jahre alt und sie sagt: „Es gibt 
immer einen Ausweg in eine Rettung, es gibt immer 
einen Übergang in eine vorher unsichtbare, unvor-
stellbare Lösung.“ Sie schreibt das in ihrem neuen 
Buch „Luft zum Leben“, in dem sie, inzwischen alt 
und weise geworden,  ihre Erfahrungen als Psycho-
therapeutin in der ehem. DDR mit uns teilt. 

Ein berührendes Beispiel für eine solche Rettung 
durch eine vorher unsichtbare, unvorstellbare Lösung 
fand ich in einem Beitrag des Kollegen Michael Becker 
in einer theologischen Fachzeitschrift. In diesem Bei-
trag schreibt er von einem Menschen namens Bob:

 „Der arbeitet immer noch. Im Supermarkt. Mit 88 
Jahren. Bob wohnt in den USA, im Bundestaat Michi-
gan. Er hat hohe Schulden wegen der Krankheit seiner 
Frau. Die starb vor fünf Jahren. Bob musste erst das 
gemeinsame Haus verkaufen. Jetzt arbeitet er weiter 
seine Schulden ab. Es geht nicht anders, sagt er. 

Seine Geschichte hört ein junger Influencer in Aust-
ralien. Eine halbe Welt weit weg. Er ist sofort berührt. 
Bittet um Spenden auf TikTok. Wochen später fliegt 
er nach Michigan und übergibt Bob 1,7 Millionen US-

Dollar. Es fließen viele Tränen. Sogar bei den Repor-
tern. Vor allem aber bei Bob. Die kalte Welt wird ihm 
warm.

Er will aber doch weiterarbeiten. Nur viel weniger. 
Bob sagt: Ich habe viele Freunde im Supermarkt. Die 
muss ich treffen. Sie sind mir ans Herz gewachsen. 
Wieder muss er weinen. Jetzt schluchzt er sogar laut. 
Vor Freude und wohl auch aus Trauer um seine Frau. 
Die Kamera wendet sich ab. Wir müssen nicht alles 
sehen.“

Wir müssen nicht alles sehen. Aber vielleicht können 
wir erkennen, dass Gott manchmal ganz eigene Wege 
findet, wenn es darum geht, zu helfen und zu retten 
– auch und gerade durch eine vorher unsichtbare, 
unvorstellbare Lösung! 

Für mich ist das eine (wahre) Erzählung zum Mut und 
Hoffnung machen! Zum Mut und Hoffnung machen 
in einer sich ständig verändernden - und zunehmend 
kälter und verrückter erscheinenden Welt. In einer 
Zeit zwischen auslaufendem Winter und Hoffen auf 
den Frühlingsanfang wünsche ich uns allen, dass wir 
sie erleben, an uns und anderen, diese Auswege aus 
dem manchmal ausweglos Erscheinenden, durch 
vorher unsichtbare, unvorstellbare Lösungen, die 
unser schützender Gott uns suchen und finden lässt!

Ihr und euer, 		  Markus Diringer, Pfarrer.

Die Hoffnung haben wir als einen  
sicheren und festen Anker unsrer Seele.

„Hebr. 6,19, Monatsspruch Mai

Geschichten und 
Sitztanz in Dannstadt
Senioren und Seniorinnen sind ganz herzlich eingela-
den zu der Veranstaltung „Geschichten und Sitztanz“. 
„Wer rastet, der rostet“- Dieses Sprichwort ist wohl 
wahr, deshalb möchte ich Senioren und Seniorinnen 
ganz herzlich zu dieser Veranstaltung einladen. Wir 
treffen uns 2x im Monat montags am Vormittag für 
eine 3/4 Stunde im Prot. Gemeindehaus in Dannstadt. 

Der Sitztanz schult die Bewegungskoordination, die 
Musik tut der Seele gut und der Kontakt zu anderen 
Senioren/ Seniorinnen beugt gegen die Einsamkeit 
vor. Bei der Musikauswahl achte ich darauf, dass es 
einen Wechsel zwischen schwungvollen und medi-
tativen Liedern gibt. Auch bekanntes christliches 
Liedgut ist dabei, so dass man Text und Bewegung 
kombinieren kann.

Zwischen den Sitztänzen wird immer ein Teilabschnitt 
einer Geschichte vorgelesen, die aus dem Erlebnis-
umfeld von Senioren/Seniorinnen stammt. Auch 
dabei schulen wir unsere Konzentrationsfähigkeit.

Termine 02.03./30.03./13.04./
04.05./18.05./01.06
jeweils um 10 Uhr im Prot. Gemeindehaus in Dann-
stadt, Kirchenstr.  22a. 
Gemeindediakonin Pfeiffer, Mail: 
elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Wir möchten Sie am 11. März 2026 zu einem Seni-
orengottesdienst nach Dannstadt einladen. Thema: 
„Palmzweige säumen den Weg- Der Einzug Jesu in 
Jerusalem“. Einen weiteren Seniorengottesdienst 
wird es am 27. Mai geben. Thema: „Der Geist weht, 
wo er will.“ In diesem Gottesdienst wird der „Treff-
punkt Singen „ mitwirken.
Wir treffen uns jeweils um 14:30 Uhr 
im Prot. Gemeindehaus in Dannstadt, 
Kirchenstr. 22a, 67125 Dannstadt.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Die Gottes-
dienste und die Gemeinschaft stärken uns für all die 
Anforderungen, die das Leben an uns stellt. Das Seni-
orengottesdienstteam freut sich auf Ihr Kommen. 
Das Haus hat einen barrierefreien Zugang. Parkplätze 
direkt vor dem Haus.
Gemeindediakonin Pfeiffer, 

Seniorengottesdienste 
in Dannstadt

Aus dem Presbyterium
Ein wichtiges Thema der vergangenen Sitzungen war 
die Auseinandersetzung mit dem Strukturprozess 
der Landeskirche. Mit diesem reagiert sie auf Res-
sourcen, die in Zukunft weniger werden: Mitglieder, 
Geld, Personal. Mit Berichten aus der Bezirkssynode, 
Informationen aus der Landeskirche und einem Aus-
tausch mit dem Bezirkskirchenrat nimmt das Pres-
byterium an diesem Prozess teil, der die Kirche die 
nächsten Jahre begleiten wird. Darum wird man 
auch noch öfter im Kanal 8 dazu lesen.
Aus der Abhör der Jahresrechnung für 2024 ergaben 
sich Rückmeldungen an den Verwaltungszweckver-

band, die inzwischen zum größten Teil geklärt sind.
Neben diesen und anderen inhaltlichen Themen 
widmete sich das Presbyterium natürlich auch dem 
laufenden Betrieb des Gemeindelebens. Dazu gehör-
ten u.a. die Organisation von Kirchendienst, Weih-
nachtsfest und Neuplanung der Kirchenrenovierung. 
Gerade zum letzten Punkt hoffen wir, in der nächsten 
Ausgabe des Kanal 8 eine neue Perspektive aufzeigen 
zu können!

Ein weiterer Punkt, der das Presbyterium in der 
nächsten Zeit beschäftigen wird, ist die am 1.Advent 
des Jahres anstehende Kirchenwahl. Dazu bitten wir 
auch den eigenen Beitrag hier im Kanal 8 zu beachten!
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Erzählcafé Bauverein
Das „Erzählcafé“ öffnet seine Pforten an 
•	 jedem letzten Mittwoch im Monat, 
•	 um 14.30 Uhr, 
•	 im Prot. Gemeindehaus,  Schulstraße 36.
 
Alle, die möchten, sind willkommen, in netter 
Gesellschaft einen Nachmittag ganz ungezwun-
gen mit Kaffee, Kuchen, Brezeln und Getränken zu 
verbringen. 
Damit wir vorab planen können, ist es notwendig, 
sich bei Fam. Gilster, Tel. 06324/6941, bis zwei Tage 
vorher anzumelden. 
Die nächsten Termine: 
25.03.2026 / 29.04.2026 / 27.05.2026

„Das verschwundene 
Christkind“
Unter diesem Motto feierten wir am Heiligen Abend 
wieder einen gut besuchten  „Gottesdienst für kleine 
Leute“ (GfkL). Große Aufregung: Das Christkind war 
aus der Krippe verschwunden! Kann man Weih-
nachten feiern ohne Christkind? Aber schließlich 
konnte Franzi alles auflösen! Weil sie so dankbar war, 
dass das Christkind ihr einen neuen Roller geschenkt 
hatte, war sie mit ihm mal eine Runde damit  gefah-
ren. So konnten wir dann fröhlich Weihnachten 
feiern! Dazu gehörten natürlich auch Geschenke: 
Zum Ausgang gab es für jedes Kind eines für unter 
den Weihnachtsbaum! 
Herzlichen Dank an das Team und die Konfirmand-
inn-en für’s Vorbereiten und Durchführen des Got-
tesdienstes! Die nächsten Termine stehen hier im 
„Kanal 8“!

Gottesdienst
für kleine Leute

Die nächsten Termine, Prot. Kirche Böhl

Sonntag, 19. April 2026 - 
„Hörst du die Glocken“

Sonntag, 21. Juni 2026
„Jesus Liebt Kinder- kinder haben Rechte“

Sonntag, 23. August 2026
„Geinsam sind wir stark“

Sonntag, 24. Dezember 2026
„Ein Esel erlebt Weihnachten“

Unsere 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden

Am 29. März 
werden in Böhl konfirmiert:

Fynn Bartholomä

Anna-Lena Bosum

Simon Buhl

Emilien Gottschling

Kylian Hoos

Simon Ifnatowitz

Christopher Karsch

Paul Pfleger

Lina Siemoneit

„TonArt“ und 
Abendmusik
Am 31. Mai wird unser Chor 
„TonArt“ um 18.15 Uhr bei 

einer neuen Ausgabe der Böhler Abendmusik in 
unserer Kirche mitwirken!
Für weitere Informationen beachten Sie bitte die 
Ankündigungen im Amtsblatt, auf der Homepage 
und im Schaukasten der Kirchengemeinde!

Freud und Leid Getauft wurden
Marie Sarah Menzel und Noah Leonard Menzel, 
Kinder von Nursel Menzel, geb. Ekelik und 
Adrian Menzel

„Kirchenwahlen2026“
Liebe Gemeinde!
Auch in Böhl wird am 1. Advent 2026 ein neues Pres-
byterium gewählt. Es ist diesmal besonders wichtig, 
dass sich genügend Kandidatinnen und Kandida-
ten zur Wahl stellen! Denn unsere pfälzische Kirche 
befindet sich mitten in einem Prozess, der große Ver-
änderungen mit sich bringen wird. Von diesen Ver-

änderungen wird auch unsere Kirchengemeinde 
betroffen sein. Es gilt, unsere Interessen in diesem 
Prozess zu vertreten und kirchliche Arbeit vor Ort 
auch in Zukunft zu ermöglichen. Darum brauchen 
wir Menschen, denen diese Kirchengemeinde am 
Herzen liegt – und die auch bereit sind, sich für sie 
einzusetzen.
Wählbar sind alle Gemeindeglieder ab 18 Jahren. 
Informationen zur Arbeit des Presbyteriums erhal-
ten Sie gerne bei den aktuellen Presbyterinnen und 
Presbytern, im Pfarramt, sowie unter www.kirchen-
wahlen2026.de ! Die Kirchengemeinde lebt vom 
Engagement ihrer Mitglieder – auch von Ihrem! 
Darum: Bewegen Sie diesen Gedanken doch mal in 
Ihrem Herzen! 
Eine gesegnete Zeit und ein gutes Nachdenken, Ihr
							     
Markus Diringer, Pfarrer.

Wir laden herzlich ein zur Feier des Ökumenischen 
Weltgebetstags am Freitag, 6. März, 18.00 Uhr ins 
Katholische Pfarrheim Böhl.

Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last “ erfah-
ren wir von der furchtbaren Last, die nigerianische 
Frauen in dem Wirtschaftswunderland Nigeria zu 
tragen haben. Gegen Armut, Korruption und Über-
fälle krimineller Banden und Boko Haram, die Frauen 

und Kinder verschleppen, steht das Versprechen: 
„Kommt zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid, meine Last ist leicht.“ (Mt. 11,28) Auch Männer 
sind willkommen.
Mit einem landestypischen Essen wollen wir den 
Abend gemeinsam beschließen.
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Bankverbindungen
Prot. Verwaltungszweckverband SP-GER-LU
Verwendungszweck: Prot. Kirchengemeinde Böhl RT 1813

Volksbank Kur- und Rheinpfalz
IBAN DE 95 5479 0000 0000 1670 70

Sparkasse Vorderpfalz
IBAN De94 5455 0010 0240 5004 05

Das Prot. Pfarramt, Kirchenstr. 1a, 
ist erreichbar per:
Telefon:		 06324  76817
Fax:		  06324  979876
E-Mail:	pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de
www.protkirchengemeindeboehl.de

Das Pfarramt hat geöffnet, wenn Pfarrer Diringer da 
ist. Über die verschiedenen Nachrichtenkanäle kann 
man jederzeit eine Nachricht hinterlassen.

Adressen

Kontakt zur Kita „Vogelnest“, 
Frau Susanne Goebel (Leiterin)
Tel. 06324 76817
Mail: info@vogelnest-boehl.de
www.vogelnest-boehl.de

Kontakt zum 
Förderverein der Kita
Mail: 
info@foerderverein-vogelnest.de
Website: www.foerderverein-vogelnest.de

Hinweis:
Die Kirchengemeinde sucht für die Verteilung des 
Gemeindebriefes „Kanal8“ Mitarbeitende, die bereit 
sind, diesen in einem begrenzten Gebiet 4-5mal im 
Jahr auszutragen. Damit tragen Sie dazu bei, dass der 

Frauenfrühstück

Zum „Frauenfrühstück“ laden wir in der Regel ein:
 
•	 an jedem ersten Dienstag im Monat, 
•	 um 9.30 Uhr, 
•	 im Prot. Gemeindehaus  

in der Schulstraße 36.

Kontakt: 
Frau Angelika Bender, Tel: 06324-97 92 48, 
Gerti Quentin, Tel: 06324-98 18 471 
Die nächsten Termine: 
 
03.03.2026 / 31.03.2026 / 05.05.2026

„Kanal8“ auch in Zukunft als wichtiges Informations- 
und Bindeglied der Kirchengemeinde dienen kann! 
Rückmeldungen richten Sie bitte an das Pfarramt. 
Herzlichen Dank für die Mithilfe!

Kirchengemeinden
Dannstadt, 
Hochdorf-Assenheim 
und Rödersheim-Gronau

Aus den

Sonntagspost  
„Unsere Glocken rufen...“

Mit unserer Sonntagspost „Unsere Glocken rufen…“ 
veröffentlichen wir Impulse und Gedanken 
zu biblischen Texten und zum Kirchenjahr. 
Geben Sie uns gerne im Pfarramt (06231/915124) 
Bescheid, wenn Sie Interesse haben! 

Die nächsten Erscheinungstermine sind: 

15. März (Hoppstädter), 05. April (Hoppstädter),  
26. April (Pfeiffer), 17. Mai (Laun).

Wie in den letzten Jahren sind die Planungen für die 
nächste PfarrRadTour auch zu Beginn dieses Jahres 
schon längst angelaufen!

Das Ziel ist es, in diesem Jahr das letzte Teilstück der 
Norwegendurchquerung zu schließen. Der Start-
punkt der Tour ist mit der Stadt Larvik an der Ost-
küste Norwegens jener Ort, an dem sie im letzten Jahr 
ihren Abschluss fand. Danach soll sie dann, mehr 
oder weniger entlang der Küste, bis zum südlichsten 
Punkt Norwegens verlaufen. Von dort sind es 2518 km 
bis zum Nordkapp. Und mit der Ankunft am Kap Lin-
desnes hätte die PfarrRadTour innerhalb der letzten 

Fahrrad und Meer
die 6. PfarrRadTour!

vier Jahre genau diese Distanz durchmessen! Natür-
lich wird, neben der Begegnung mit Land und Leuten, 
auch in diesem Jahr die Suche nach alten und neuen 
Spuren christlichen Lebens eine wesentliche Rolle 
spielen!

Nachdem die bisherigen PfarrRadTouren für den Bau-
verein einen Erlös von mehr als 32.000,- € erbrach-
ten, wird Pfarrer Diringer auch in diesem Jahr wieder 
„Kilometergeld“ für die Innenrenovierung der Kirche 
sammeln. Mehr dazu lesen Sie im nächsten „KANAL 
8“!       

Foto: privat
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Kirche Torpo

Die Kirchengemeinden in Dannstadt, Hochdorf- 
Assenheim und Rödersheim-Gronau beteiligen sich 
auch in diesem Jahr wieder an der Woche der Dia-
konie. Dazu werden Ihnen im Juni Briefe mit dem 
Spendenaufruf des Diakonischen Werkes zugestellt 
werden. Das durch die Aktion eingenommene Geld 
kommt der diakonischen Arbeit der Kirchenge-
meinden, wie etwa der Speisekammer, oder sozialen 
Nothilfen, dem Kirchenbezirk, z.B. der Sozial-, und 
Lebensberatung in Limburgerhof und dem Diakoni-
schen Werk mit all seinen Anlaufstellen und Einrich-
tungen für Menschen in unterschiedlichsten Krisen 
und Notlagen zugute. Unser Leben ist voller Verän-

derungen. Jeder Tag hält neue Herausforderungen 
für uns bereit, an denen wir wachsen können. Aber 
manchmal sind sie so groß, dass wir daran zerbre-
chen. Wenn wir das Gefühl haben, unseren Alltag 
nicht mehr allein bewältigen zu können. Wenn wir 
nicht mehr wissen, wie es weitergehen soll. Wenn 
sich Angst, Hilflosigkeit, Verzweiflung und Einsam-
keit im Leben breitmachen – dann hilft die Diako-
nie in all ihren unterschiedlichen Facetten. Mit Ihrer 
Spende helfen Sie uns, dieses flächendeckende Hilfs-
angebot in der Pfalz und Saarpfalz, aber auch vor 
Ort in Zukunft aufrechtzuerhalten. Jeder Euro zählt. 
Dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen.
 

Hilfe, die ankommt

Kirchenführung 
in Dannstadt
Am Sonntag, 26.04.2026, findet nach dem Gottes-
dienst eine Führung durch die Protestantische Kirche 
statt. Der Rundgang durch das Sakralgebäude im 177. 
Jahr seines Bestehens bietet neben der Baugeschichte 
interessante Geschichten zum Verhältnis zwischen 
der Kirchengemeinde, dem Kirchengebäude und der 
Evangelischen Kirche der Pfalz. 
Kontakt: Wolfgang Unold Tel. 0176-61021594

Karfreitag in Dannstadt 
Auch in diesem Jahr wird es am Nachmittag des Kar-
freitags ein geistliches Angebot in Dannstadt geben. 
Da die Planungen zur genauen Ausgestaltung bei 
Redaktionsschluss noch nicht abgeschlossen waren, 
entnehmen Sie bitte alle Details zu Ort, Zeit und Form 
den aktuellen Bekanntmachungen im Amtsblatt.

Erlös Christbaumsammlung 
in Assenheim
Vielen Dank für die großzügigen Spenden bei Christ-
baumsammlung am 10. Januar 2026! Insgesamt 
kamen 2000,53 € zusammen. 
Dieser Betrag kommt je zur Hälfte dem Verein 
Jugendlicht e.V. Hochdorf-Assenheim und der Sucht-
nachsorge durch den Verein Neues Land e.V. zugute.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Helferin-
nen und Helfern!

In Gronau
am 15. März, 10.00 Uhr in der 
Prot. Kirche in Gronau 

Amy Sam Büttner und 
Eileen Kellermayer.

In Hochdorf-Assenheim 
am 22. März 2026, 10.00 Uhr 
Prot. Kirche in Assenheim

Paul Beck, Finn Clade, Ronja Pearl 
Kuhn, Max Anton Renz, Jan Ruhnke 
und Lea Sophie Schmitt.

In Dannstadt
am 29. März 2026, 10.00 Uhr 
Prot. Kirche in Dannstadt 

Katharina Marie Alsfasser,  
Nick Andres, Neele Bayer, Jonas Benker, 
Emma Geiger, Ben Gonschoreck, 
Gabriel Gutekunst, Hunor Lörinczi, 
Mika Elias Strub und Tobias Zipf.

In diesem Jahr  
werden konfirmiert: 

Jubelkonfirmation
In diesem Jahr feiern wir in unseren 
Gemeinden wieder die Jubelkonfirmationen 
Die Termine sind:

Rödersheim-Gronau
30. August 2026, Prot. Kirche Gronau

Dannstadt:  
06. September 2026, Prot. Kirche Assenheim

Hochdorf-Assenheim:  
13. September 2026, Prot. Kirche Dannstadt

Merken Sie sich den passenden Termin schon jetzt 
vor – wir freuen uns darauf, mit Ihnen zu feiern! 
Weitere Informationen folgen. Gerne können Sie sich 
auch schon im Vorfeld im Gemeindebüro anmelden.

Verstorben sind
Dannstadt
Karl Hammelmann im Alter von 84 Jahren
Ilse Kahre im Alter von 97 Jahren
Klaus Manfred Klehr im Alter von 81 Jahren
Elisabetha Hoffmann im Alter von 101 Jahren

Hochdorf-Assenheim
Siegfried Frey im Alter von 67 Jahren.
Dr. Volker Karl Johann Wiedemann 
im Alter von 67 Jahren.
Ursula Irma Meyer im Alter von 84 Jahren.

Freud und Leid

Rödersheim-Gronau
Christel Hiller im Alter von 72 Jahren.

Getauft wurden
Dannstadt
Eibelsgruber, Elisabeth

Hochdorf-Assenheim
Malin Sophie Dengel
Leonie Muck
Lea Deckert
Oliwia Susanne Schöppe

Speisekammer 
Ausgabetage:  
26. März + 30. April + 28. Mai
Wenn Sie die überaus wichtige Arbeit der  
Speisekammer gerne finanziell unterstützen möch-
ten, haben wir folgende Bankverbindung: 

Spendenkonto KD Bank – Bank für Kirche und 
Diakonie
Empfänger: Prot. Verwaltungszweckverband 
Speyer-Germersheim-Ludwigshafen

Kirchengemeinde Dannstadt:
DE79 3506 0190 6811 8160 17 
Bitte geben Sie Ihren Spendenzweck und Ihre 
Adresse an! Sie erhalten automatisch eine 
Zuwendungsbestätigung.

Die Speisekammer: in der Regel der letzte Donners-
tag im Monat im Kath. Pfarrzentrum, Kirchenstraße 
4 in Dannstadt, 17:00 - 18:00 Uhr

Ehrenamtliche ökumenische Lebensmittelausgabe 
in Zusammenarbeit der Kirchengemeinden um 
bedürftige Menschen vor Ort zu unterstützen für 
alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Dann-
stadt-Schauernheim Hochdorf-Assenheim und 
Rödersheim-Gronau
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Protestantischer Kirchenchor Alsheim-Gronau 

Café für Alleinerziehende
Montags, 16.30 Uhr  
(nach Bedarf, mit vorheriger Anmeldung).
Prot. Gemeindehaus,  
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Simone Schlichting  
0173 7352564.

Frauenbund Dannstadt
Mittwochs, 14.30 Uhr.
Prot. Gemeindehaus, Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Berthild Greverus (06231/2619)

Kirchenchor Alsheim-Gronau
Montags, 19.30–21.00 Uhr.
Prot. Gemeindesaal über dem prot. Kindergarten 
Gronau.
Kontakt: Martina Renner 
01520 1457737.

Gospelchor Dannstadt
Dienstags, 19.30–21.00 Uhr.
Prot. Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Andrea Dennhardt (06231/916259).

Treffpunkt Singen
Donnerstags, 19.30–21.00 Uhr.
Prot. Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Christa Wasmer (06231/6829997), christa.
wasmer@mail.de, bitte um vorherige Anmeldung.

Handarbeitskreis  
Assenheim
in der Regel am ersten Mittwoch im Monat, ab 19.00 
Uhr.
 Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Kontakt: Doris Spychalski 
06231 7643.
Nächste Termine:  
11. März + 08. April + 13. Mai

Kirchenkaffee Assenheim
12. April + 07. Juni nach dem Gottesdienst 
Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Kontakt:  
Presbyterium Assenheim

Krabbelgruppen
Assenheim: 
Donnerstags, 10.00–11.30 Uhr (Prot. Gemeindehaus 
Assenheim).
Kontakt: Jasmin Latour 
0163 7975779.
Dannstadt: 
Dienstags, 9.30–11.00 Uhr 
Prot. Gemeindehaus Dannstadt.
Kontakt: Katrin Brauchler (0157/33680690).

Presbyteriumssitzungen
Dannstadt: 04.03. + 29.04.
Hochdorf-Assenheim: 25.03. + 20.05.
Rödersheim-Gronau: 18.03. + 13.05.
Gemeinsame Sitzung: 15.04. in Gronau

Gruppen und Kreise 

Und schon wieder liegt ein Jahr hinter uns. Dank-
bar blicken wir auf unsere gemeinsamen Aktivitäten 
zurück: das Singen auf dem Gronauer Friedhof zum 
Volkstrauertag, mit anschließendem traditionellem 
Austausch bei Kaffee und Kuchen sowie dem zeit-
gleich stattfindenden Bücherbasar.
Am 2. Advent folgte dann ein ganz besonderer Höhe-
punkt: unser erstes Adventskonzert mit unserer 
neuen jungen Chorleiterin Blanca Vogel in unserer 
Kirche in Gronau. Es wurde altes und neues Liedgut a 
capella sowie mit Begleitung am Klavier durch Volker 
Scheidt, der Gemeinde und der Solistin Theresia Jovic 
an der Geige präsentiert. Auch an Heiligabend haben 
wir es – trotz starker Dezimierung durch familiäre 
Verpflichtungen und viele akut Erkrankte – geschafft, 
den Gottesdienst musikalisch zu umrahmen. Zu 
neunt, aber mit umso mehr Herz.
Das Jahr 2026 haben wir gemeinsam mit unseren 
Helferinnen und Helfern mit einer fröhlichen Jah-
resauftaktfeier begonnen. Nun starten wir mit viel 
Motivation in die Probenarbeit. Jeden Montag um 
19:30 Uhr proben wir im Gemeindesaal Gronau für 
die musikalische Mitgestaltung der Gottesdienste zur 
Konfirmation (15.03.26), an Karfreitag, Ostern, Kan-
tate (03.05.26) sowie für den ökumenischen Gottes-
dienst zu Pfingsten (25.05.26)
Wer Freude am Singen hat und unseren Chor gern 
kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen, ein-
fach einmal bei einer Probe vorbeizuschauen.

Wir brauchen Ihre/Eure Unterstützung

In den vergangenen Jahren sind unsere Einnahmen 
leider stetig zurückgegangen. Viele unserer langjäh-
rigen Unterstützerinnen und Unterstützer sind ver-
storben und neue Einnahmequellen sind nur schwer 
zu erschließen.

Nach den Beiträgen unserer aktiven Mitglieder (30 €/
Jahr), der passiven Mitglieder (20 €/Jahr) sowie der 
Unterstützung durch unsere Kirchengemeinde, ver-
bleibt derzeit eine Finanzierungslücke von ca. 2000.- 
Euro/Jahr, die wir selbst aufbringen müssen.
Mit aktuell nur 15 aktiven Sängerinnen ist dies für 
unseren Chor eine große Herausforderung diese Dif-
ferenz selbst zu erwirtschaften. Deshalb……

Benötigt werden:

Aktive Mitglieder: 
um besonders an den Feiertagen verlässlich singfähig 
zu sein
flexibler agieren zu können 
unser Repertoire stetig ausbauen zu können

Passive Mitglieder:
um mit Ihrer/Eurer finanziellen Unterstützung von 
20 Euro/Jahr oder einer Spende
unsere Chorleiterin und auch die musikalische 
Begleitung durch Orgel oder Keyboard an den Got-
tesdienste finanzieren zu können                                                               
neue Noten anschaffen zu können 
musikalische Projekte anzugehen

Prot.Kirchenchor Alsheim-Gronau
Sparkasse Vorderpfalz
IBAN: DE 02 5455 0010 0000 2740 92
Verwendungszweck: Mitgliedschaft, Spende

Noch Fragen? 
Martina Renner, 0152 0145773 ; 
Annemarie Krämer, 062317 647
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Adressen

Pfarrer Tobias Laun
Mobil unter 0175 6427324
tobias.laun@evkirchepfalz.de
 
Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
Tel. 06231 55 98
elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Frau Pfeiffer ist vom 16.03 bis 
19.03. in Urlaub.
 
Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
Mobil unter 0176 11664218
jennifer.hoppstaedter 
@evkirchepfalz.de
 
Pfarrbüro Frau Jennifer 
Löwenmuth
Dienstag: 8.30-11.30 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 
8.30-12.30 Uhr
Tel. 91 51 24
pfarramt.dannstadt 
@evkirchepfalz.de

Frau Löwenmuth ist vom 30.03. 
bis 03.04. in Urlaub.
 
Internet 
www.evkirche-dannstadt.de
www.evkirche-assenheim.de
 „Haus für Kinder“ Assenheim
Oberstr. 39, Tel. 74 94 
Leitung: Frau Kristina Edl 
und Farina Ukaj

 Prot. Kindertagesstätte 
Dannstadt „Gänseblümchen“
Viehbachweg 2, Tel.: 2487
Leitung: Frau Kerstin Schötz 

Förderverein der 
Gänseblümchen Kinder e.V.
Ansprechpartner: Jan 
Mannweiler, 
E-Mail: jan1409@gmx.net

Prot. Kindertagesstätte 
Luise-Koch
Schulstr.  4, Tel.: 929081
Leitung: Frau Stephanie Ochs

Prot. Krankenpflegeverein 
Dannstadt-Assenheim-
Schauernheim e.V. 
Ansprechpartnerin: Monika 
Brauchler, 
Vorstandsvorsitzende, Tel.: 2907

Sozial- und Lebensberatung 
des Diakonischen Werkes
Für Beratungen steht Ihnen die 
Beratungsstelle in Limburgerhof, 
Feuerbachstr. 2 zur Verfügung 
(Tel. 06236 8065). 
Sprechzeiten sind Mo + Mi 
von 9–12 Uhr oder nach 
Vereinbarung. 

Kleiderspenden
Kleiderlädchen & Mehr
Hauptstraße 12, 67127 
Rödersheim-Gronau
Für Rückfragen 
Verbandsgemeinde 
Telefon: 06231 401-0 oder 
E-Mail: info@vgds.de
Teamleitung: 
kleiderlaedchen-vgds@web.de
Annahmen: Jeden 2. und 4. 
Samstag 
von 12.00 - 14.00 Uhr.
Die Spenden gehen u.a. an die 
Diakonie 
und die Obdachlosenhilfe. 

Unsere Kirchen
Prot. Kirche Dannstadt 
– Kirchenstr. 22, 67125 
Dannstadt-Schauernheim

Prot. Kirche Assenheim – Langstr. 
23, 67126 Hochdorf-Assenheim

Prot. Kirche Gronau – Schulstr. 2, 
67127 Rödersheim-Gronau

Kirchengemeinde Dannstadt:
DE79 3506 0190 6811 8160 17

Kirchengemeinde Assenheim:
DE35 3506 0190 6811 8100 19

Kirchengemeinde Gronau:
DE83 3506 0190 6811 8300 10

Die Protestantische Kirchengemeinde hat folgende Bankverbindungen:

Die Konten können NUR für die Einzahlung von 
Spenden genutzt werden.
Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer Überweisung 
den Spendenzweck, z.B. Speisekammer) sowie Ihren 
Namen und Ihre Adresse an. Sie erhalten dann auto-
matisch eine Zuwendungsbestätigung.
Hierfür bereits jetzt vielen Dank!
 

Spendenkonten KD Bank – Bank für Kirche und Diakonie
Empfänger: Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim-Ludwigshafen

Kirchengemeinden
Fußgönheim  
und Schauernheim

Aus den

Gemeindefest Schauernheim
Am Sonntag, 31. Mai, findet auf dem Platz vor unse-
rem ev. Gemeindehaus unser Gemeindefest statt. 
Wir starten um 11.00 Uhr mit OpenAir-Familiengot-
tesdienst mit der Kita. Zum anschließenden weite-
ren Programm gehören Angebote zum Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen und ab 14.00 Uhr Kaffee- 
und Kuchen-Gottesdienst mit unserem Ev. Singkreis 
/ VokalSpezial. Darüber hinaus gibt es Aktionen für 
Kinder wie Kinderschminken, Riesenseifenbla-
sen usw. Über zahlreiche Teilnahme und tatkräf-
tige Unterstützung bei der Durchführung des Festes 
freuen wir uns. 

JugendTreff 

für Präparanden, Konfirmanden, Konfirmierte und 
eure Freunde
Wir treffen uns immer mittwochs, 18.00 - 20.00 
Uhr, im Prot. Gemeindehaus, Schillerstr. 10, Fußgön-
heim (großer Saal im EG & Kirchgarten), vierzehntä-
gig, außer in den Schulferien.
Die nächsten Termine sind: 
11.03.26 / 25.03. / 15.04. / 29.04. / 13.05. / 27.05. 

Neuer Konfirmandenkurs 2026 - 2028
Am Donnerstag, 13.08., 16.30 - 18.15 Uhr starten wir 
mit dem Kennenlernnachmittag im Prot. Gemein-
dehaus Fußgönheim, Schillerstr. 10, einen neuen 
Konfi-Kurs für Jugendliche aus Fußgönheim und 
Schauernheim. 

Alle Eltern sind vorab herzlich eingeladen zu einem 
Informations- und Anmeldeabend am Mittwoch, 
06.05., 19.30 Uhr, ebenfalls im Prot. Gemeindehaus 
Fußgönheim.

Präparanden 2025 – 2027
Die Kurstreffen finden jeweils donnerstags 
von 16.30 – 18.15 Uhr im Gemeindehaus Fußgönheim 
(Pfarrer Kerner) statt:
05.03.26 / 16.04. / 07.05. / 28.05.

Konfirmanden 2026
Konfirmation in Fußgönheim 
(Lutherkirche Fußgönheim)
Donnerstag, 12.03., 16.30 - 18.15 Uhr, Probe für die 
Konfirmation
Samstag, 14.03., 18.00 - 19.15 Uhr, Abschlussgottes-
dienst der Konfirmanden mit Abendmahl
Sonntag, 15.03., 9.30 - 10.45 Uhr, 
Konfirmationsgottesdienst

Die Konfirmanden aus Fußgönheim
Letizia Basta, Hannes Behr, Emilian Dorer, 
Alexander Ihrig, Annabelle Ihrig

Konfirmation in Schauernheim 
(Melanchthonkirche Schauernheim)
Donnerstag, 19.04., 16.30 - 18.15 Uhr, 
Probe für die Konfirmation
Samstag, 21.04., 18.00 - 19.15 Uhr, Abschlussgottes-
dienst der Konfirmanden mit Abendmahl
Sonntag, 22.04., 9.30 - 10.45 Uhr, 
Konfirmationsgottesdienst

Die Konfirmanden aus Schauernheim
Marc Dinger, Lennard Hubach, Lisann Hubach, 
Fynn Maurice Jeckel, Jule Annabella Jeckel, 
Tara Elisabeth Misra, Nick Moser, Maya Oswald, 
Maximilian Stops, Bjarne Diehl, Fabian Köhntopp

Gruppen und Kreise 
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Jubelkonfirmation
Alle diejenigen, die vor 25, 50, 60, 70 oder 75 Jahren 
in Fußgönheim oder Schauernheim konfirmiert 
worden sind, laden wir zum Festgottesdienst anläss-
lich dieses Jubiläums ein, den wir – zusammen mit 
Erntedank – 

in Schauernheim:
am Sonntag, den 20. September 2026, um 10.10 Uhr 
in der Melanchthonkirche Schauernheim 

in Fußgönheim:
am Sonntag, den 04. Oktober 2026, um 10.10 Uhr in 
der Lutherkirche Fußgönheim feiern.

Um alle möglichen organisatorischen Fragen im Vor-
feld zu klären, sind alle, die an der Jubelkonfirmation 
teilnehmen wollen, zudem eingeladen zu einem 
Vortreffen für Schauernheim, am Dienstag, den 
18. August, um 16.00 Uhr im prot. Gemeindehaus 
Schauernheim, sowie einem Vortreffen für Fußgön-
heim, am Mittwoch, den 19. August, um 16.00 Uhr 
im prot. Gemeindehaus Fußgönheim.

An alle Personen, deren Adressen uns im Pfarramt 
entweder schon bekannt sind oder wir noch aus-
findig machen können, verschicken wir im Juli auch 
per Post eine Einladung mit Rückmeldeschein für 
die Anmeldung zur Teilnahme. Sollten Sie bis Ende 
Juli noch keine Einladung bekommen haben, dann 
melden Sie sich bitte direkt (telefonisch oder per 
Email) beim Pfarramt an oder kommen zum Vortref-
fen, um sich dort anzumelden.

Weltgebetstag 2026  
„Kommt! Bringt eure Last“
Der Weltgebetstag-Gottesdienst findet am Freitag 
06.03.26, um 18 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus in Schauernheim statt (krankheitshalber in 
diesem Jahr leider nicht in Fußgönheim).

Ev. Singkreis & Vokal Spezial 

Schauernheim
Neustart 2026!
Sing mit uns! Freude an der Musik? Lust am Singen?
Kirchenmusik, Pop, Musical, …

Wir Frauen des Evangelischen Singkreises Schauern-
heim und Vokal Spezial freuen uns immer über neue 
Sängerinnen.
Im Januar haben wir mit unserer neuen Chorleiterin 
Mi Jin Park-Assem einen Neustart. 
Ein guter Zeitpunkt jetzt bei uns anzufangen:
mittwochs 19:00 bis 20:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Schauernheim, Hintergasse 14
Wir freuen uns auf Dich!
Noch Fragen? Britta Katz Tel. 06231-9403740 
www.chor-schauernheim.de

Krabbelgruppe „Minifüße“
Jeden Freitag, 10.00 Uhr, Prot. Gemeindehaus 
Fußgönheim
Wir spielen, plaudern und freuen uns über weitere 
Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern!
Informationen bei: 
Sandra Brenner, Tel. 0176-62823145

Das Vaterunser meditativ begehen
Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend.
Das Vaterunser – wir haben es schon unzählige Male 
gebetet.
Oft vertraut, manchmal fast im Autopilot gesprochen.
Und doch liegt in jedem Vers eine Tiefe, die im Alltag 
leicht überhört wird.
An diesem Abend wollen wir das Vaterunser neu 
entdecken:
Wir gehen meditativ durch die Lutherkirche in Fuß-
gönheim, halten an verschiedenen Stationen inne 
und lassen die einzelnen Verse nachklingen – in Stille, 
mit kurzen Impulsen und mit Raum für Begegnung.
Im Anschluss möchten wir im Gemeindehaus ins 
Gespräch kommen.
Mittwoch, 18.03.2026, 19 Uhr
Lutherkirche Fußgönheim
Leitung: Simone Fomuki
Bitte warm anziehen – die Kirche ist nicht beheizt.

Hauskreis-Community
Glaube teilen – Gemeinschaft erleben: Eine neue, 
offene Hauskreis-Community entsteht
Aus der Kirchengemeinde Maxdorf heraus wächst 
aktuell eine offene und überregionale Community, 
die Menschen miteinander verbindet, um gemein-
sam den christlichen Glauben zu entdecken und im 
Alltag zu leben.

Im Zentrum steht der Wunsch nach echter Begeg-
nung: Raum für ehrliche Gespräche, gemeinsames 
Bibellesen, Gebet und gegenseitige Ermutigung. Die 
Initiative richtet sich an alle – unabhängig von Kon-
fession, Lebenssituation oder Glaubensweg. Jeder 
ist willkommen, ganz gleich, ob mit viel oder wenig 
Erfahrung im Glauben, mit Fragen, Zweifeln oder 
einfach dem Wunsch nach Austausch.
Neben bereits bestehenden Gruppen – wie zum 
Beispiel in Fußgönheim dienstags 19.00 Uhr oder 
mittwochs online 19.00 Uhr – dürfen gerne neue 
Hauskreise entstehen: vor Ort oder digital. Die Com-
munity möchte Raum schaffen für Begegnung, 
Austausch und geistliches Wachstum – lokal und 
überregional.

Spenden
Wenn Sie unsere Gemeindearbeit durch eine Spende 
unterstützen wollen, dann nutzen Sie bitte folgende 
Bankverbindung:

KD-Bank
Prot. Kirchengemeinde Fußgönheim:    
DE69 3506 0190 6811 8220 17
Prot. Kirchengemeinde Schauernheim: 
DE74 3506 0190 6811 8580 11

Wenn Sie beim Verwendungszweck, Ihren Namen 
und Ihre Adresse angeben, erhalten Sie von uns eine 
Zu-wendungsbestätigung zur Vorlage beim Finanz-
amt. Im Voraus vielen Dank!

Prot. Pfarramt Fußgönheim
Hauptstraße 20, 67136 Fußgönheim

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner erreichen Sie 
unter Tel.-Nr. 06237 7664 
 

Pfarramtssekretärin Frau Carmen Maurer 
ist dienstags und donnerstags von 9.00–
11.30 Uhr für Sie da.  Tel. 06237-7664
Internet: www.evkirche-online.de
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Kontakt:
Die Community organisiert sich über WhatsApp. 
Wer Teil davon werden oder mehr erfahren möchte, 
kann sich gerne melden.
Dominik Halkenhäuser – Telefon: 06237-4119031
E-Mail: dominik@halkenhaeuser.de
Gemeinsam glauben. Echt begegnen. Miteinander 
wachsen.

Gemeindepädagogin Beate Özer erreichen Sie in 

ihrem Dienstzimmer im Turm in Schauernheim 
unter Tel.-Nr. 06231-98585, 
E-Mail: beate.oezer@evkirchepfalz.de

Krankenpflegeverein Fußgönheim
Ökumenische Sozialstation Böhl-Iggelheim e. V.
Böhler Straße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
Telefon: 06231-40758-0, E-Mail: info@sstbi.de

Vermietung Gemeindehaus Fußgönheim
Wenn Sie unser Gemeindehaus mieten wollen, 
wenden Sie sich bitte an 
Martina Heitzmann-Schulz, Tel. 06237-978484

Vermietung Gemeindehaus  
Schauernheim
Wenn Sie unser Gemeindehaus mieten wollen, 
wenden Sie sich bitte an:
Frau Renate Keck, Tel. 06231-7606

Kontakte

bestattet wurden
Schauernheim

16.12.25 Marlies Prochnow, 74 Jahre
16.12.25 Christa Seiberth, geb. Sachs, 86 Jahre
17.12.25 Doris Gail Dorn, geb. Leeney, 81 Jahre
07.01.26 Elisabetha Hoffmann, geb. Schneider, 
101 Jahre (Friedhof Dannstadt) Getauft wurden

Fußgönheim

02.11.25 Calea Geis

Freud und Leid
Fußgönheim

16.12.25 Lucie Einert, geb. Stötzer, 96 Jahre
18.12.25 Liselotte Kesselring, geb. Hinterleuthner, 
91 Jahre
13.01.26 Helga Meininger, geb. Hauck, 83 Jahre
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Kirchengemeinde
Iggelheim

Aus der

Mit einem großen, fröhlichen Fest wurde bei unse-
ren Partnern in Enchi das neue Jahr begrüßt. Da der 
Redaktionsschluss unseres Kanal 8 sehr lange vor der 
eigentlichen Ausgabe ist, kann ich erst jetzt alle Grüße 
und guten Wünsche übermitteln. Pfarrer Ofosu-Afari 
wüscht Gottes Gnade, Frieden und Freude im Namen 
Jesu Christi. Unsere beste Versicherung und unsere 
größte Stärke ist Gottes Begleitung auf all unseren 
Wegen. Gottes Segen soll mit uns sein, in unseren 
Familien und Gemeinden, in unserem Land.

Unsere Partner bedanken sich von ganzem Herzen 
für die vielen Jahre der Unterstützung. Pfarrer Ofosu-
Afari schreibt: Wir bleiben dankbar und stolz dafür 
euch Partner und Familie in Christus zu nennen!

Herzliche Grüße habe ich dann auch von uns über-
mittelt und einige Photos von Krippe, Christbaum 
und der schön dekorierten Kirche gesendet. 
Die Gelegenheit möchte ich nutzen, um allen Spen-
dern DANKE zu sagen. Für den Schulfond ist schon 
einiges eingegangen, sodass wir hoffen bald wieder 
eine größere Summe übersenden zu können.
Einige von Ihnen erinnern sich an Charles a Bona, 
den so früh verstorbenen Mitbegründer unserer 
Partnerschaft. Nun wäre er Opa geworden. Das Photo 
seines jüngsten Enkels Dwomo, Sohn von Hildegard 
möchte ich doch mit Ihnen teilen. Der Kleine ist gar 
zu niedlich.

Mit herzlichen Grüßen, 

Ruth Prohl

Herzliche Grüße aus Enchi

Dieses Lied hat den ersten Kindergottesdienst am 10. 
Januar 2026 begleitet.

Einige Kinder und deren Mamas haben trotz widri-
gen Wetters den Weg ins Evangelische Gemeinde-
zentrum gefunden und wir haben einen fröhlichen 
Kindergottesdienst gefeiert.

Wir haben gesungen, gebetet und haben uns kennen-
gelernt. Hierzu haben die Kinder ihre Hände gemalt 
und ihre Namen darauf geschrieben.

Es begleitete uns das Bibelwort, kindgemäß über-
setzt, Gott spricht: „Hab‘ keine Angst, ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du gehörst zu mir“. Pas-
send hierzu hörten die Kinder die Geschichte vom 
Zöllner Zachäus, der klein war und unbedingt Jesus 
sehen wollte und dazu auf einen Baum stieg. Jesus 
rief ihn mit seinem Namen an. 

„Wir sind eingeladen zum Leben, unser Gastgeber ist Gott…“
Wir sind eingeladen zum Leben, unser Gastgeber ist 
Gott!

Unter diesem Motto laden wir auch zu den nächsten 
Kindergottesdiensten herzlich ein. Die Termine sind 
14. März, 9. Mai und 13. Juni 2026, jeweils von 11 bis 
12 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum am Ker-
weplatz, direkt neben der Grundschule (Langgasse 
12a).
In den Schulferien feiern wir keinen 
Kindergottesdienst.
Eingeladen sind alle Grundschulkinder und solche, 
die es bald werden.
Das Kindergottesdienst-Team der Prot. Kirchenge-
meinde Iggelheim freut sich auf die nächsten Kinder-
gottesdienste mit euch.

Manuela Dudenhöffer

Aktuelles und Anstehendes

•	 Freitag, 06.03., 11.00 Uhr, Weltgebetstag der 
Frauen im Kath. Pfarrzentrum in Iggelheim. Das 
Motto lautet „Kommt! Bringt eure Last.“ Im Mittel-
punkt stehen Frauen aus Nigeria.

•	 Sonntag, 08.03., 10.00 Uhr, Taufgottesdienst für 
Ella Jaspers in der Prot. Kirche Iggelheim (Dr. 
Wagner-Peterson)

•	 Sonntag, 15.03., 10.00 Uhr, Abschlussgottesdienst 
der weißen KonfirmandInnen 24/26 in der Prot. 
Kirche Böhl (Diringer)

•	 Sonntag, 22.03., 09.30 Uhr, Konfirmation 1 in 
der Prot. Kirche Iggelheim (Diringer). Voraus-
sichtlich werden in diesem Gottesdienst konfir-
miert (Stand: 26.01.2026): Lara Becker, Melissa 
Becker, Leonie Berg, Nele Christ, Lina Feuch-
tenhofer, Lias Hauptmann, Lilo Herrmann, 
Erik Hog, Marlene Hundertmark, Ben Krat-
zer, Laura Maas, Lisa Mischon, Henry Neurohr, 
Oskar Rech, Max Schubert, Christopher Stup-
pert, Felix Vollweiler und Madeleine Werner 

•	 Sonntag, 22.03., 15.00 Uhr, Osterbasteln im EGZ

•	 Mittwoch, 25.03., 19.30 Uhr,  
Presbyteriumssitzung im EGZ

•	 Sonntag, 29.03., 09.30 Uhr, Konfirmation 2 in 
der Prot. Kirche Böhl (Diringer). Voraussicht-
lich werden in diesem Gottesdienst konfirmiert 
(Stand: 26.01.2026): Fynn Bartholomä, Anna-Lena 
Bosum, Simon Buhl, Emilian Gottschling, Kylian 
Hoos, Simon Ignatowitz, Christopher Karsch und 
Lina Siemoneit

•	 Gründonnerstag, 02.04., 18.00 Uhr, Abend-
mahlsgottesdienst in der Prot. Kirche Iggelheim 
(Dr. Wagner-Peterson)

•	 Karfreitag, 03.04., 10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
dem Ev. Singkreis in der Prot. Kirche Iggelheim 
(Dr. Wagner-Peterson)

•	 Ostersonntag, 05.04, 6.00 Uhr, Auferstehungs-
gottesdienst in der Prot. Kirche Iggelheim (Team). 
Wir laden auch herzlich ein zum anschließenden 
gemeinsamen Osterfrühstück im Evangelischen 
Gemeindezentrum (Langgasse 12 a).

•	 Ostersonntag, 05.04, 10.00 Uhr, Abendmahls-
gottesdienst in der Prot. Kirche Iggelheim  
(Dr. Wagner-Peterson)

•	 Donnerstag, 06.04., 10.10 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst der Verbandspfarrei in der Prot. Kirche 
Böhl (Diringer)

•	 Samstag, 11.04., 14.00 Uhr, Kirchliche Trauung 
von Bianca Leitze und Sebastian Ohlinger in der 
Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Sonntag, 12.04., 10.00 Uhr, Themengottesdienst 
„Frauen in der Bibel – Die Frau der Salbung“ in 
der Prot. Kirche Iggelheim (Gemeindediakonin 
Elke Pfeiffer und Team)

•	 Samstag, 18.04., 09.00 Uhr – 13.00 Uhr, Bezirks-
synode im Martin-Luther-King-Haus in Speyer

•	 Sonntag, 19.04., 10.00 Uhr, Taufgottesdienst für 
Joshua Schellenberger in der Prot. Kirche Iggel-
heim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Sonntag, 19.04., 14.00 Uhr, Frauenbund-Jahres-
fest im EGZ

•	 Samstag, 25.04., 09.45 Uhr, 3. Projekttag der 
grünen KonfirmandInnen 25/27 im EGZ

•	 Mittwoch, 29.04., 19.30 Uhr, Presbyteriumssit-
zung im EGZ

•	 Sonntag, 10.05., 10.00 Uhr, Taufgottesdienst in 
der Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Donnerstag, 14.05., 11.00 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst der Verbandspfarrei in Fußgönheim

•	 Sonntag, 17.05., 15.00 Uhr, „Offenes Singen im 
Mai“ im EGZ. 

•	
•	 Pfingstsonntag, 24.05., 10.00 Uhr, Abend-

mahlsgottesdienst in der Prot. Kirche Iggelheim  
(Dr. Wagner-Peterson)

•	 Sonntag, 31.05., Festgottesdienst zum Kon-
firmationsjubiläum (Konfirmation 1951, 
1956, 1961, 1966, 1976, 2001) in der Prot. 
Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson). 

•	 Montag, 01.06., 19.30 Uhr, Presbyteriumssitzung 
im EGZ

Reguläre Gottesdienst-Termine entnehmen Sie bitte dem Kalender am Ende des Heftes
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Besuchsdienst
Kontakt: Pfr. Dr. Wagner-Peterson, Tel. 7 88 55 

Singkreis/Kirchenchor
Montags 19.00 Uhr im EGZ
Kontakt: Ansgar Armbrust, 
Tel. 9 70 50 20

Frauenbund
Montags 14tägig 14.30 Uhr im EGZ
09.03., 23.03., 13.04., Jahresfest: 19.04. um 14.00 Uhr 
im EGZ, 27.04., 11.05., 01.06.
Kontakt: Else Weiland, Tel. 7 65 98
 

Krabbelgruppe 
Montags, 09.30 – 11.30 Uhr im EGZ 
(Langgasse 12 a, hinter der Grundschule)
Kontakt: Nina Weber, nmmueller(at)web.de

Presbyteriumssitzung 
im EGZ 19:30 Uhr,  Mittwoch, 25.03., 
Mittwoch, 29.04., Montag, 01.06.

Konfirmandenarbeit in Böhl und Iggelheim:
Kontakt: Pfarrer Markus Diringer (Böhl), Tel. 7 68 17

Gruppen und Kreise 

•	 Jubelkonfirmation
Wir feiern wieder eine Jubelkonfirmation für alle 
Jahrgänge zusammen. Zum Kreis der Jubilare gehö-
ren im Jahr 2026 diejenigen, die in folgenden Jahren 
konfirmiert wurden:
2001 – Silberne Konfirmation (25 Jahre)
1976 – Goldene Konfirmation (50 Jahre)
1966 – Diamantene Konfirmation (60 Jahre)
1961 – Eiserne Konfirmation (65 Jahre)
1956 – Gnadenkonfirmation (70 Jahre)
1951 – Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre)
Wer aus den Jahrgängen teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bis 18.05.2025 beim Pfarrbüro, Tel. 7 61 15, 
oder bei Pfarrer Dr. Wagner-Peterson, Tel. 7 88 55, 
oder pfarramt2@gmx.de.
Die Jublilare mögen bitte bereits um 09.30 Uhr an der 
Kirche sein!

Offenes Singen
im Mai 

Der Evangelische Singkreis Iggelheim und 

der Blockflötenkreis Böhl-Iggelheim laden 
herzlich ein zu einem fröhlichen Treffen mit 
Liedern zum Zuhören und Mitsingen rund 
um das Thema „Mai“. In geselliger Runde 
wollen wir anschließend bei Kaffee und 
Kuchen den Nachmittag ausklingen lassen.

Die Veranstaltung findet am Sonntag, 
den 17. Mai 2026, um 15 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum Iggelheim statt. 
An diesem Sonntag gibt es morgens keinen 
Gottesdienst in der Protestantischen Kirche 
Iggelheim.

Foto: Manuela Dudenhöffer

Auch 2026 findet das beliebte Lätare-Cafe im Ev. 
Gemeindezentrum Iggelheim statt.

Das Lätare-Cafe-Team unter der Leitung von Clau-
dia Wagner freut sich darauf, Besucherinnen und 
Besucher am Lätare-Sonntag, den 15. März 2026, ab 
14 Uhr mit selbst gebackenen Kuchen und Kaffee zu 
verwöhnen.

Die Bevölkerung wird hierzu herzlich eingeladen. 
Der Erlös der Cafeteria ist für die Ev. Kindertages-
stätte Windrose in Iggelheim vorgesehen
Um den Gästen ein reichhaltiges Angebot bieten 
zu können, bittet das Team recht herzlich um eine 
Kuchenspende. Die Kuchen können am Samstag von 
14:00 – 15:00 Uhr oder am Lätare-Sonntag von 11:00 – 
12:00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Iggelheim abge-
geben werden. Ein herzliches Dankeschön im Voraus.

Bei Rückfragen steht Ihnen Claudia Wagner 
zur Verfügung, Tel. 06324/979492.

Lätare-Caféteria im  
Ev. Gemeindezentrum Iggelheim Geburtstage im März, April, Mai 2026

(Stand: 26.01.2026)

März 2026:
01.03. Doris Paulsen (70)
02.03. Ruth Hauck (90)
02.03. Bruno Krebs (86)
03.03. Roswitha Schröder (83)
05.03. Brigitte Dörner (70)
06.03. Henni Kurfess (87)
06.03. Fritz Platt (78)
08.03. Margareta Klamm (92)
08.03. Manfred Liedy (77)
09.03. Horst Braun (86)
09.03. Ilse Fiechter (75)
09.03. Manfred Wolf (71)
10.03. Renate Hermann (77)
10.03. Birgitt Sautter-Kast (71)
12.03. Doris Groß (86)
12.03. Hildegard Krebs (73)
13.03. Reiner Pappon (72)
15.03. Doris Breitwieser (80)
15.03. Lore Bug (88)
16.03. Kurt Reichling (74)
17.03. Christine Brendel (89)
20.03. Valentin Anijärv (91)
20.03. Hannelore Christ (81)
21.03. Ursula Ohmer (70)
22.03. Inge Erdmann (75)
22.03. Inge Groß (84)
23.03. Lucian Henrich (78)
23.03. Gerhard Ritter (75)
24.03. Luise Saur (78)
26.03. Marita Büttner (73)
27.03. Hagen Beiersdörfer (79)
27.03. Marita Schönknecht (84)
28.03. Anita Fröder (87)
28.03. Henny Liebig (90)
28.03. Klara Wardenga (91)
29.03. Erika Keck (88)
29.03. Ingeborg Küster (94)
29.03. Anna Litzel (88)
29.03. Gerhard Lützel (77)

April 2026:
01.04. Werner Scarbata (77)
02.04. Rita Nagel (87)
04.04. Rita Reinacher (77)
05.04. Klaus Becker (82)
05.04. Elfriede Brunne (85)
05.04. Ritta Croissant (92)
06.04. Renate Croissant (75)
06.04. Gabriele Kiefer (75)
06.04. Helmut Löwer (76)
07.04. Lore Beck (95)
07.04. Frieda Fünffinger (86)
07.04. Petra Sauer (70)
08.04. Günter Düttra (83)
08.04. Gerhard Heene (81)
08.04. Marina Nowak (74)
09.04. Gudrun Becker (72)
09.04. Gertrud Jost (77)
10.04. Astrid Kira (86)
11.04. Käte Hamel (87)
11.04. Manfred Schroeder (85)
12.04. Erwin Lehmann (76)
12.04. Günther Limbarth (73)
12.04. Edith Schleicher (91)
13.04. Irene Gerdon (70)
15.04. Norbert Stuhlfauth (71)
16.04. Reiner Bürle (82)
16.04. Waltraud Schmitt (80)
17.04. Kornelia Dambach (70)
17.04. Marianne Kiefer (92)
18.04. Hermann Gebhart (72)
20.04. Alfred Rust (81)
22.04. Günther Müller (76)
22.04. Ursula Wilhelm (75)
23.04. Peter Kronhagel (80)
24.04. Heidemarie Adam (79)
24.04. Hans Kreitner (81)
25.04. Gabriele Kießling (82)
26.04. Heidi Bernatz (71)
26.04. Karl Heinz Erdmann (86)
26.04. Wolfgang Hauck (81)
27.04. Ulrike Heckmanns (71)
27.04. Günter Münch (85)
28.04. Ulrike Zimmer (74)
29.04. Rainer Eden (82)

29.04. Inge Hubach (70)
30.04. Walburga Gilbert-Jaroß (82)
30.04. Ellen Jerg (70)
30.04. Georg Stroh (74)
30.04. Horst Weimar (70)

Mai 2026:
01.05. Manfred Pfitzer (83)
01.05. Christel Steinel (84)
02.05. Margrit Budich (92)
04.05. Gabriele Gruber (76)
04.05. Dr. Roland Zimmermann (74)
06.05. Dieter Kownatzki (85)
06.05. Doris Platt (72)
09.05. Doris Liedy (85)
10.05. Friedrich Bernatz (98)
10.05. Bernhard Lehmann (80)
12.05. Helga Altvatter (81)
12.05. Thea Drescher (86)
12.05. Dieter Reiß (76)
13.05. Jacques Christmann (76)
13.05. Anita Löffler (75)
15.05. Ruth Wagemann (90)
16.05. Walter Freundlich (88)
16.05. Tamara Koch (71)
16.05. Klaus Schlieger (84)
16.05. Werner Zimmer (79)
17.05. Norbert Böhler (70)
17.05. Hermann Deege (86)
17.05. Ingeborg Faller (82)
20.05. Egon Brill (78)
20.05. Manfred Handrich (72)
20.05. Günter Pröfrock (75)
22.05. Dietrich Kern (90)
22.05. Anita Wiemer (76)
23.05. Jutta Limbarth (73)
25.05. Marliese Heckmann (79)
26.05. Inge Beringer (87)
26.05. Elvira Heidemann (70)
30.05. Michael Lehe (72)
30.05. Gerd Lützel (71)
31.05. Jakob Büttner (79)
31.05. Wolfgang Schlegel (91)
31.05. Ingrid Schmitt (73)

Wir gratulieren den Geburtstags“kindern“ ganz herzlich und wünschen ihnen Gottes Segen 
für ihren weiteren Lebensweg!
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Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen 
oder Jubiläen, die Ihre Person betreffen, im Gemein-
debrief veröffentlicht werden, dann können Sie 
dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie 
uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse 
mit:

Prot. Pfarrbüro Iggelheim
Frau Iris Bohrmann-Müller
Haßlocher Str. 24, 67459 Böhl-Iggelheim
Tel. 76115, pfarramt.iggelheim.1@evkirchepfalz.de

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung bzw. des Jubilä-
ums unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es 
sich auch jederzeit überlegen und den Widerspruch 
wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte 
an die obige Adresse mit.

Freud und Leid

Taufen
15.06.25 Emmy Luisa Plaumann, Tochter von Dominik Krug und Alicia Plaumann (in Gönnheim)
24.08.25 Noah Wüst, Sohn von Pascal Klaus Wüst und Katrin Wüst (in Neustadt/Wstr.)
21.09.25 Moritz Röll, Sohn von Denis Marco Hardt und Svea Röll (in Gimmeldingen)
05.10.25 Leonie Wild, Tochter von Kai Patrick Wild und Denise Wild, geb. Freyberger
05.10.25 Joschua Marcel Ladanji, Sohn von Andreas Ladanji und Franziska Elke Ladanji, geb. Mairhofer
25.01.26 Ella Luise Röll, Tochter von Marcus Röll und Claudia Röll, geb. Hoffmann
25.01.26 Livia Rosa Platz, Tochter von Nina Platz und Tomislav Čičak

Beerdigungen / Trauerfeiern
19.09.25 Dr. Walter Vogel (87)
25.09.25 Gerhard Wagner (83)
26.09.25 Willi Külbs (88)
30.09.25 Ruth Baumann, geb. Rech (77)
08.10.25 Doris Hoock, geb. Wüst (65)
10.10.25 Uta Paul (75)
27.10.25 Wolfgang Renz (87)
03.11.25 Robert Müller (84)
04.11.25 Theo Lützel (70)
20.11.25 Katharina Lützel, geb. Estelmann (95)

21.11.25 Lina Irene Fischer, geb. Koblischeck (88)
01.12.25 Erich Wendel (94)
12.12.25 Karoline Helene Amalie Zehl, geb. Beisel 
(93), in Heidelberg
15.12.25 Manfred Karl Liedy (87)
16.12.25 Karlheinz Jakob Dieroff (91)
18.12.25 Eleonore Erna Barth, geb. Hambrock (90)
09.01.26 Lydia Weinerth, geb. Herrmann (92)
21.01.26 Anneliese Maria Guttenberger, geb. Jung 
(82)

Geschäftsführendes Pfarramt
Hasslocher Str. 24, Iggelheim 
Pfarrer Dr. Boris Wagner-Peterson 
Tel. 78855 
E-Mail: Pfarramt2@gmx.de 

Zuständig für den Bereich 
Konfirmandenarbeit 
Pfarramt Böhl 
Pfarrer Markus Diringer
Tel. 76817 
E-Mail: pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de 

www.iggelheim-protestantisch.de

Adressen

Zuständig für die Betreuung des Seniorenzentrums 
Wehlachstr. 3 und Am Neugraben 1
Pfarramt Böhl 
Pfarrer Markus Diringer
Tel. 76817 
E-Mail: pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de

Gemeindesekretärin: 
Iris Bohrmann-Müller 
Bürozeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 9.00 Uhr bis 12 Uhr 
Tel. 76115 
Pfarramt.iggelheim.1@evkirchepfalz.de 

Wir möchten Sie freundlich auf Folgendes 
hinweisen: 
Unsere angegebenen Konten sind die Sammelkonten 
des Prot. Verwaltungszweckverbands Speyer-Ger-
mersheim. Das ehem. „Verwaltungsamt“ betreut 
die Finanzen aller Kirchengemeinden der Dekanate 
Speyer und Germersheim. 
Die Kontoführung wird erleichtert, wenn Sie bitte 
bei jeglichen Spenden bzw. 

Konten der Prot. Kirchengemeinde Iggelheim: 
Einzahlungen zugunsten unserer Kirchen-
gemeinde beim Verwendungszweck auf 
jeden Fall und bitte als Erstes „Iggelheim“ 
notieren. 
Alles Weitere kann dann abgekürzt notiert 
werden. 
Vielen Dank! 
Empfängername: 
Prot. Verwaltungszweckverband 
SP-GER-LU
Sparkasse Vorderpfalz
IBAN: DE94 5455 0010 0240 5004 05
BIC: LUHSDE6AXXX



34  •  Kanal 8 Kanal 8  •  35

Sc
hi

ff
er

st
ad

t

Sc
hi

ff
er

st
ad

tTermine, Gruppen und Kreise 

Frauentreff.

dienstags von 15-17 Uhr im Prot. 
Gemeindezentrum Lillengasse
Es ist eine für alle Frauen offene 
Gruppe, und jede, die sich durch 
unser Programm angesprochen 
fühlt, ist herzlich willkommen.

•	 Treffen: 03.03. Was wäre 
die Welt ohne Farben –  
Referentin: Elke Pfeiffer

•	 Weltgebetstag der Frauen am 
Freitag 07.März 2026

•	 10.03. Wir besuchen Inge 
Beckmann in Rheingönheim 
Haus Cristo Seniorendomizil. 
Wir treffen uns um 14:30 Uhr 

in der Lillengasse und bilden 
Fahrgemeinschaften!

•	 17.03. Wir besuchen die Ev. 
Kirche in Neuhofen. Anschlie-
ßend gehen wir in das neue 
Dorfcafé und trinken Kaffee. 
Treffen: 14:30Uhr Gemein-

Vor den Konfirmationen machen wir den Vorplatz 
und den Vorgarten der Gustav-Adolf-Kirche früh-
lingsschön. Vertrocknetes Laub entfernen, Büsche 
schneiden und fegen. Im Team macht es mehr Spaß. 

Wer Freude an Gartenarbeit im Team hat, ist herz-
lich eingeladen, mitzutun: am Samstag, den 14. März 
2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr. Werkzeug ist vorhan-
den, Handschuhe,   Astscheren o.ä. gerne mitbrin-
gen. Ansprechpartnerinnen: Regine Kohl (6333) und 
Karen Lill (Karen.lill@gmx.de). 

Pflege der Grünanlagen am 14.März 2026

Ein örtlicher Arbeitskreis der katholischen und evan-
gelischen Kirchengemeinden
Sie haben Lust und Zeit, 1−2 Stunden wöchentlich/
vierzehntägig oder bei Bedarf im Fahrerteam ehren-
amtlich bei uns mitzuarbeiten?

Sie können ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Alleinstehende, Hilfsbedürftige, Einsame zum Ein-
kaufen, zum Arzt, zum Friedhof oder zu anderen 
Terminen begleiten. Oder einfach nur zum Zuhören, 
Spazierengehen etc. vorbeikommen.

Alle Tätigkeiten und Fahrten sind versichert!
Sie sind bereit, sich in unserer geselligen, christlichen 
Gemeinschaft möglichst alle 2 Monate bei unseren 
Treffen im Pfarrzentrum Jakobus auszutauschen und 
über Aktuelles informiert zu werden.
Dann melden Sie sich bei Interesse am besten telefo-
nisch unter 06235/82751.
Weitere Informationen und Berichte über die Arbeit 
und Aktivitäten der Nachbarschaftshilfe finden Sie 
unter www.pfarrei-schifferstadt.de. 

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Schifferstadt e. V.
Über eine unverbindliche Anfrage freuen 
wir uns!
Schifferstadter Bürger/innen, die unsere Hilfe brau-
chen, welche ehrenamtlich und kostenlos ist, können 
gerne unsere Tel. Nr. 06235/82751 anrufen, eventuell 
auf Anrufbeantworter sprechen – wir rufen zurück, 
oder uns oder uns eine E-Mail schreiben: nachbar-
schaftshilfe-schifferstadt@gmx.de.

Für die Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Schifferstadt
Edgar Brechtel vom Leitungsteam

Kirchengemeinde
Schifferstadt

Aus der
dezentrum Lillengasse. Wir 
bilden   Fahrgemeinschaften

•	 24.03. Kein Frauentreff
•	 Mittwoch, 25.03. Interne Feier
•	 14.04. Erstes Treffen nach 

den Ferien. Kuriose, seltsame, 
ungewöhnliche Ereignisse.

•	 Mittwoch, 22.04. Frauen-
frühstück in Schauernheim. 
Thema: Christlicher Wider-
stand Dietrich Bonhoef-
fer in Schau. Referentin: Dr. 
Andrea Clemens. Anmeldung: 
Beate Özer Tel: 06231/98584, 
Mail:  
beate.oezer@evkirchepfalz.de

•	 28.04. Starke Frauen –  
Regine Kohl

•	 Mittwoch, 05.05. 
Spielenachmittag

•	 12.05. Lina Sommer –  
Frau Thomas

•	 19.05. Ernst Johann – Aus-
wahl aus seinem Werk – 
Regine Kohl

•	 26.05. Florence Nightingale 
Biographie

Kaffee kommt  

Jeden 3. Freitag im Monat 
von 16-18 Uhr im Prot. Ge-
meindezentrum Lillengasse

Das “Kaffee kommt” bietet neu 
angekommenen Asylsuchen-
den und Flüchtlingen sowie alt-
eingesessenen Schifferstadtern 
die Möglichkeit, bei warmen und 
kalten Getränken ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen. 
Mitgebrachte Speisen zum sofor-
tigen Verzehr sind herzlich will-
kommen. Wer mithelfen möchte, 
meldet sich bitte bei: Johannes 
Lenhard, Tel. 4 58 78 43, E-Mail: 
j-lenhard@web.de
Nächste Treffen:
 20.03., / 10.04.(ausnahmsweise 
der 2. Freitag) / 15.05. / 19.06. /
21.08. / 18.09.

 

Kirchenkaffee oder -tee 

In der Regel einmal  
im Monat nach dem 
10.30-Uhr-Gottesdienst. 

Termine: 
15.03. – 9.00 Uhr – Lutherkirche
12.04. – 10.30 Uhr – Lutherkirche
17.05. – 10.30 Uhr 
– Gustav-Adolf-Kirche

Krabbelgruppe 

(Kinder von 5 Monaen bis 3 Jahren)
im Prot. Gemeindezentrum  
Lillengasse - dienstags ab 10.00 
Uhr und donnerstags ab 15.00 
Uhr. Keine Voranmeldung 
erforderlich!
Kontakt: Hilal Özdemir, 
Tel.: 0176 70 67 63 77, 
E-Mail: Hilalx214@hotmail.de; 
Melissa Tarchyshnik, 
Tel.: 0176 66 51 25 5, 
melissa-3@gmx.de 

Gottesdienst  
für kleine Leute 
Für Kinder vom Krabbelalter bis 
zum Schulalter. Jeweils um 11 Uhr 
in der Lutherkirche.
Termine: 19.04.26
E-Mail: Krabbelgodi@evkirche-
schifferstadt.de

Evangelische  
Jugend Schifferstadt
Kontakt: Jugendreferent Dennis 
Fellhauer, Mobil: 0173-4.69.41.13, 
Dfellhauer@cvjm-schifferstadt.
com 
 CVJM Schifferstadt e.V.
1. Vorsitzender: Bernhard Christ, 
Telefon: 95 96 98
bernhard-christ@t-online.de
Ansprechpartner Posaunenchor: 
Björn Bein, 
Mobil: 0151-40.51.76.29; 
www.cvjm-schifferstadt.com
 

Ökumenische  
Nachbarschaftshilfe
Kostenlose Hilfe für alle Men-
schen in unserer Stadt.
Kontakt: Telefon (mit Anrufbeant-
worter) 8 27 51.

Ökumenische Sozialstation  
Rhein-Pfalz-Ost 
Kirchenstraße 16
Kirchenstr. 16, 67105 Schifferstadt
Telefon: 06235-95 93 50; E-Mail: 
schifferstadt@sozialstation-rpo.de.
 

Evangelischer 
Krankenpflegeverein
Ansprechpartner: Stephan 
Dierschke (Vorsitzender)
Am Römerweg 13, 67105 
Schifferstadt
Tel. 06235/92 00 44; 
Mobil: 0176-50.40.25.20
E-Mail: 
Ev.Krankenpflegeverein.67105@
magenta.de
 

Presbyterium
Das Presbyterium trifft sich monat-
lich an einem Mittwoch um 20 
Uhr entweder im Prot. Gemeinde-
zentrum Lillengasse oder im Prot. 
Gemeindehaus Langgasse. 
Sitzungen: 03.03., 16.04. und 
12.05.26
Die Sitzungen sind grundsätzlich 
öffentlich. Bei Interesse bitte im 
Prot. Pfarramt anmelden.
 

Seniorennachmittag
Ab März bis Juni wird das Sälchen 
im Gemeindehaus Langgasse reno-
viert. In dieser Zeit muss der Seni-
orennachmittag leider ausfallen. 
Dafür machen wir keine Sommer-
ferien und werden uns im Juli und 
August treffen. Bei schönem Wetter 
im Mai Juni laden wir kurzfristig 
zum Kaffeetrinken im Freien ein.
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Freud und Leid Beerdigungen / Trauerfeiern
Til Bernatz 26.09.25
Edith Irene Münz 27.10.25
Wolfgang Jüttner 18.11.25
Edmund Kotecki 12.12.25
Peter Geserick 14.01.26
Reinhard Neugebauer 21.01.26
Marita Weber 22.01.26

getauft wurden
Nea Fee Bappert 16.11.25
Kontantin Lang 24.01.26

Trauungen
Johann und Helena Pitsch 6.12.25

#kirche.mutig.machen. lautet das Motto, 
mit dem sich die Evangelische Kirche der 
Pfalz fit für die Zukunft machen möchte. 
Die Landessynode hat in ihren vergangenen Tagun-
gen im Mai und November 2025 wegweisende 
Änderungen zur Struktur unserer Landeskir-
che auf den Weg gebracht. Diese Entwicklungen 
werden sicherlich auch Veränderungen für uns als 
Prot. Kirchengemeinde in Schifferstadt bedeuten. 
Bei einer Gemeindeversammlung am 10. Mai, um 
12.00 Uhr (im Anschluss an den Godi-oH!), im 
Gemeindezentrum (Lillengasse 99), werden wir 
über die anstehenden Veränderungen informieren 
und uns miteinander austauschen, wie wir als Kir-
chengemeinde diese Zeit des Umbruchs bewälti-
gen werden. Hierzu sind alle eingeladen, die sich 

Gemeindeversammlung der  
Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt

für die vielfältige Arbeit 
der Prot. Kirchengemeinde 
Schifferstadt interessieren. 
Bitte kommen Sie. Es wird genügend Zeit für 
Ihre Fragen, Anregungen und Ideen geben. 

Im Auftrag des Presbyteriums 
Pfr. Maik Weidemann

Auf der Homepage der Landeskirche können sie sich 
schon jetzt zum Zukunftspro-
zess informieren: www.evkir-
chepfalz.de/kennenlernen/
was-ansteht/der-zukunftspro-
zess oder einfach den QR-Code 
scannen

Helfer*innen gesucht
Wackelt die Leiter? Hängt da ein Feuerlöscher? Ist da 
eine Stolperfalle? … Solche und ähnliche Fragen stel-
len sich, wenn man mit offenen Augen durch unsere 
Gebäude geht. Es ist wichtig, dass alle haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen unserer Kirchen-
gemeinde bei uns sicher unterwegs sind. Damit dies 
gewährleistet ist, brauchen wir dringend Personen, 

Sicher ist sicher…
die bewusst den Dienst übernehmen, die Augen für 
die Arbeits- und Gebäudesicherheit offen zu halten. 
Wir suchen Helfer*innen, die sich in regelmäßigen 
Abständen (ca. alle 2 Jahre) ein wenig Zeit nehmen, 
um unsere Kirchen und Gemeindehäuser zu kontrol-
lieren. Hierbei werden Sie von einer Sicherheits-Soft-
ware mit Checklisten und Fragebögen unterstützt. 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Maik Weidemann, 
wenn Sie sich für diesen Bereich interessieren und 
mehr erfahren und engagieren wollen. Vielen Dank!

Neuer Konfi-Kurs startet
Nach den Osterferien startet ein neuer Konfi-Kurs, 
der 2028 mit der Konfirmation abschließen wird. 
Eingeladen sind alle Kinder, die zwölf Jahre alt sind 
oder im Laufe des Jahres 2026 zwölf Jahre alt werden. 
Die regulären Gruppenstunden finden montags, 
16.30-18.00 Uhr, statt. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Pfarrer Maik Weidemann.

Adressen

Bankverbindung für Spenden:
Empfänger:   Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt
Bankinstitut: KD-Bank
BIC:                GENODED1DKD
IBAN:             DE42 3506 0190 6811 8610 12
Verwendungszweck: z.B. für Gemeindearbeit o.ä.

Prot. Pfarramt Schifferstadt 
Pfarrer Maik Weidemann 
Denisstraße 1, 67105 Schifferstadt
Telefon: 06235 / 45 51 05 8  
E-Mail: pfarramt.schifferstadt@evkirchepfalz.de

Sekretariat der Kirchengemeinde 
und der Verbandspfarrei
Bärbel Wagner
Langgasse 54, 67105 Schifferstadt
Bürozeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 11.00 bis 13.00 Uhr
E-Mail: gemeindebuero.schifferstadt@
evkirchepfalz.de
Telefon: 06235 / 45 59 12 1

Vermietung Gemeindezentrum Lillengasse 
oder Gemeindehaus Langgasse
Pfarrer i.R. Michael Erlenwein, 0176 / 11 95 93 53
E-Mail: vermietung.schifferstadt@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „Dörfelnest“
Langgasse 59, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 06235 / 35 84
E-Mail: kita.doerfelnest.schifferstadt@
evkirchepfalz.de 
Leitung: Hanna Watzlawek

Prot. Kindertagesstätte „Rappelkiste“
Lillengasse 99, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 06235 / 22 79
E-Mail: kita.rappelkiste.schifferstadt@
evkirchepfalz.de 
Leitung: Anne Kuhn

Unsere Kirchen
Lutherkirche, Langgasse 56, 67105 Schifferstadt
Gustav-Adolf-Kirche, Lillengasse 
99, 67105 Schifferstadt
Homepage: www.evkirche-schifferstadt.de
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Unsere Jubilare
 01.03.	 Ursula	 Friedel	 80
 02.03.	 Udo	 Sammel	 85
 03.03.	 Silvia	 Weißenmayer	
			   83
 04.03.	 Anita	 Flörchinger	 91
 04.03.	 Ute	 Wahl	 77
 05.03.	 Herbert	 Stöhr	 77
 05.03.	 Klaus	 Tavernier	 78
 06.03.	 Ilona	 Lang	 76
 06.03.	 Margret	 Schleicher	 79
 08.03.	 Ewald	 Hölderle	 90
 08.03.	 Else	 Schlamp	 88
 08.03.	 Adolf	 Walter	 77
 10.03.	 Reiner	 Fuchs	 82
 10.03.	 Karin	 Petzholz	 82
 11.03.	 Reinhardt	Maier	 78
 16.03.	 Renate	 Schiffer	 92
 16.03.	 Roswitha	 Schutzius	 78
 18.03.	 Hans	 Mehler	 84
 19.03.	 Marion	 Böckly	 76
 19.03.	 Edgar	 Keller	 79
 19.03.	 Günter	 Schmitt	 87
 19.03.	 Christine	 Wittner	 85
 21.03.	 Johanna	 Tavernier	 82
 22.03.	 Dorothee	 Hunkemöller	
			   77
 22.03.	 Gudrun	 Mittelstaedt	 81
 22.03.	 Günter	 Reck	 84
 22.03.	 Karl	 Wagner	 84
 24.03.	 Else	 Groß	 79
 25.03.	 Herbert	 Rohweder	 80
 26.03.	 Elke	 Bach	 80
 26.03.	 Dietmar	 Kneschk	 75
 27.03.	 Christa	 Baisch	 87
 27.03.	 Astrid	 Eberhart	 80
 29.03.	 Gertrud	 Walter	 93
 01.04.	 Gerald	 Fahrnbach	 82
 01.04.	 Gisela	 Nagel	 76
 02.04.	 Christa	 Dürr	 84

 02.04.	 Margarete	Giertzsch	 88
 03.04.	 Karl	 Bauer	 86
 05.04.	 Hannelore	Keßler	 84
 06.04.	 Gabriele	 Neugebauer	 81
 07.04.	 Otmar	 Beyerlein	 84
 07.04.	 Klaus	 Greif	 80
 09.04.	 Dorothea	 Grädler	 86
 10.04.	 Martha	 Frosch	 78
 10.04.	 Helga	 Schleicher	 89
 11.04.	 Marianne	 Reimers	 83
 11.04.	 Willy	 Teuffer	 86
 12.04.	 Ute	 Willand	 85
 13.04.	 Karl	 Dongowski	 79
 13.04.	 Horst Dieter		
	 Grundmann	 88
 13.04.	 Waltraud	 Wagner	 84
 14.04.	 Doris	 Disqué	 80
 14.04.	 Heide	 Höfer	 83
 15.04.	 Volker	 Böckly	 78
 15.04.	 Heinz	 Ihrig	 80
 15.04.	 Irmgard	 Schmitt	 80
 18.04.	 Ilse	 Greif	 77
 18.04.	 Sigrid Irene		
	 Heggenberger	 87
 18.04.	 Anneliese	Keßler	 82
 19.04.	 Brigitte	 Scheffel	 82
 20.04.	 Heidrun	 Höpfner	 81
 20.04.	 Helga	 Keßler	 78
 20.04.	 Edeltraud	 Kraus	 77
 21.04.	 Michael	 Schäfer	 81
 23.04.	 Ingeborg	 Süß	 94
 24.04.	 Wilhelm	 Kreutzenberger	
			   91
 25.04.	 Annemarie  Philipp	 85
 25.04.	 Herbert	 Ritter	 77
 25.04.	 Friedel	 Schmitt	 77
 27.04.	 Marie-Luise Groß	 84
 28.04.	 Lieselotte	 Krämer	 80
 30.04.	 Helmut	 Brendel	 75

 30.04.	 Renate	 Klink	 85
 30.04.	 Sabine	 Krahnert	 86
 30.04.	 Inge	 Schläfer	 84
 01.05.	 Johann	 Ebli	 88
 01.05.	 Udo	 Osché	 81
 03.05.	 Rolf	 Amberger	 76
 03.05.	 Gudrun	 Andres	 84
 04.05.	 Ingrid	 Wolf	 89
 06.05.	 Rita	 Blenk	 83
 07.05.	 Petra	 Bartsch	 83
 07.05.	 Hans-Joachim  Ehlert	 85
 07.05.	 Gisela	 Hartmann	 89
 08.05.	 Irene	 Schulz	 86
 10.05.	 Ingrid	 Mangold	 85
 12.05.	 Dagmar	 Rudolf	 78
 14.05.	 Willy	 Höhne	 76
 17.05.	 Horst	 Baum	 90
 18.05.	 Günter	 Fritsch	 87
 19.05.	 Paul	 Drews	 90
 20.05.	 Rosmarie	 Hettrich	 77
 20.05.	 Doris	 Hirsch	 91
 21.05.	 Emil	 Stadler	 92
 23.05.	 Reinhold	 Gruber	 77
 23.05.	 Heidi	 Puttkammer	83
 23.05.	 Kurt	 Satter	 87
 23.05.	 Ulrich	 Steitz	 77
 27.05.	 Günther	 Höpfner	 88
 27.05.	 Günter	 Krauß	 81
 29.05.	 Annelie	 Kohl	 77
 29.05.	 Christel	 Prieschl	 84
 29.05.	 Johannes	 Riedlinger	 87
 29.05.	 Waltraud	 Wolf	 77
 31.05.	 Klaus	 Ehinger	 82
 31.05.	 Karl	 Hahn	 83
 31.05.	 Doris	 Köhl	 76
 31.05.	 Renate	 Lenhard	 85

D = Pfr. Diringer, Böhl / WP = Pfr. Dr. Wagner-Peterson, Iggelheim / Pf= Gemeindediakonin Pfeiffer
TL= Pfarrer Laun / Ho= Pfm. Hoppstädter (beide Dannstadt, Hochdorf-Assenheim + Rödersheim-Gronau)
K = Pfr. Dr. Kerner, Fußgönheim + Schauemheim /  W = Pfr. Weidemann (Schifferstadt) /BA = Thomas Barth

Legende für den Gottesdienstplan

Wir laden schon jetzt alle Jubilar*innen für Sonntag, 
30.08.2026, 10.30 Uhr, in die Gustav-Adolf-Kirche in 
Schifferstadt, ein. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können wir 
leider keine Jubilar*innen mehr anschreiben. Wer 
aus den Jahrgängen teilnehmen möchte, melde sich 
bitte bis 31.07.2026 im Gemeindebüro 

Einladung zur Jubelkonfirmation
Tel. 06235 / 45 59 12 1 oder: 
gemeindebuero.schifferstadt@evkirchepfalz.de. 
Wenn Sie noch Kontakt zu Konfirmand*in-
nen aus Ihrem Jahrgang haben, geben 
Sie diesen Hinweis doch bitte weiter. 
Vielen Dank!
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